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» - « anb Lammstr .-Ecke, nächst« aiferftiafee und Marktplatz.
od . Tel .-Adr. laute nicht

^ auf Kamen , sondern :
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-
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Deutscher Heeresbericht .

lAbenddericht . )
k f ® ® " Berli » , l . Februar , abend «. (Amtlkch -j
^ Kriegsschauplätzen nicht« Neue ».

Bon

politische 5treitsolgen.
d« »» .Karlsruh » , 2. F«br Die nächstliegende !! politischen Folgen
räkm r Streikversuchs «in«« Teiles der deutschen Arbeiter .
^

>t sind allen logisch denkenden Menschen klar. Auf dem Eebi :t«
Politik wird der. Widerstand aller reformgegnerischin

^ wrjiarn ; n oer ausroartißen p̂otuiioei Widerstand der russischen Machthaber gegen einen baldi «
*«»# w * 51 ® stont und erhält die Kriegswut der westlichen Feinde
w r ^ tun 8. Die Nachricht, dech in London 2* e Streikbewegung

^ utschfonb mit hellsx Freude begrüßt und durch Extrablätter^ Ueberschrist „Der Zusammenbruch der Mittelmächte " bekannt
2 ur** > man auf der Pariser Alliiertenkonferenz die

sicĥ Streikbewegung als günstige » Moment für die Siegesaus -
kiihre» Entente bucht , und sie durch eifrige Propaganda weiter -

beweist zur Genüge , wessen Geschäfte die Streikenden

»ô ^ Knnfjs zeigen sich auch noch andere politische Folgen , die
öor rr. rf

tT
^ f TP' T' uicht so offen zu Tage lagen . Die Tatsache das; her-

faiiR s Hühner der alten Sozialdemokratie in den Aktion»aus -
^trei '

^
x

^ ^ iterrates eingetreten sind, und itch nach Kräften der
angenommen haben , hat lebhafte Beunruhigung in den^ lklo

^ bürgerlichen Parteien hervorgerufen , die Kither in den
b«i^, mit d«r sozialdemokratischen Mehrheit zusammenge» r-
eit, f.-;

®
. • Sie sehen bei weiterem Fortschreiten « nf diesem Zl.<ege

Kni Jlt " C3 Zusammengehen mit der S »zi« ft><*r »fttti « gefcihrbet'Vi >̂Crt Zusammenbruch 5er jetzigen R «ich ?tay >m«chrb .'it .»!chr
di^se Annahmen verwirMche » sollte« , » är« 5«» »« r» rNch^ Zusammenbruch der bisherigen PorlameRtstaktik »es" 8*5- Es müfsten dann auch iieu« Um >ru?pierui ^ «n in den' itif ^ ^ ri,m >̂ teN«n erfolgen , We für die «tw » « n » äifjer P »

^ UNchland« »u ^ r« rde,Mch » rmw »t sei » » ü,d « n .
stritt-» . ^ ^ begessne» , stele « ßch »», Zeickru« » «, die Kort-
'°3icl ^Uarte ^ e*4fl 'e *e * auf die Seite der JfcMopn* # >«d rufe * diei% n

■? m° ftatischen Führer vernehmlich zur Ord »« «g . Sie erklären
tis^9n i !ÖU9 >_ ste Mit der neuesten Wendung der sozialdemokra -•ftit V , J *ei * '4ts gemein haben wällen , weisen jede Verbindung».gst

n
streikenden entschieden gurii* * *» uberlassen de » Scheide -

sich . Genosse» die »olle Verantwortung für «kle Folge » , die^enio
' » niiderleHte » A »beit «miederlegu »A «ogede« könnten .'

"
itQft, versichern die Filhrer der « lten sozi«lde « otratischen» ieder , sie hätte « nicht « , Partei « ,ftrag gehandelt ,"U- aus dem Wunsche »nd aus der Itotwendigkeit herausi«n ^

'uen, die betörte Arbeiterschaft nicht anarchistischen Giemen -
^ ^^ ern . Die sozialdemokratische Parteileitung habe ebenso^ * „
ro

.
ie #ie Leitung der sozialdemokratische » «Gewerkschaften mit^ ad»d«wegun «» etwa « zn m « . Die Ab, . Sch«ideni» nn,s°Nc„ Vrau « Däre » als « gewissermaßen ^ur als Privatper ->«tzt ul h

Streikenden «egunge » Es wird der Sozialdeinokratie5«r Zukunft »ewih » »cht leicht gemacht »»erden , diese'"cht „
'" 3 Su verteidigen . So einfach »nd teicht wie »s hier ver -

"ch i,
'
;!, ^ !?en sich einfluzreiche verantwortliche P « rt«ifiihrer denn

^i!^ i « » infache Privatpersonen » mdenre» . Z« deutschenist die Beruhigungsarbeit der sozialdemokratischen!! ^ " igstens '» Bayer « deutlich zu merken. Von Baden wird
atf« iK- ,^ .Qud* dasselbe erworten dürfen . Jedenfalls wird die"fotbf » B Mo »« hei « er Arbeiter die Berliner Formel , einen

jkti, jH entsprechend den Grundsätzen der Bolschewiki " z« vertan -
fr * ■s Ä

e,nt * „Frieden entsprechen» de » Grundsätzen der sozialifti -
^ "n^ " »" ê" umwandelten , den Berlinern zeigen , dah die

ĉh nich
n

l r Dummheiten der Berliner Sozialdemokratie denn
5t, .

;,is ^um letzte» mitmachen wollen .. . f# iK 5 et jjn sogar zur heimt »cki,, . WWW „ „ W
Schutzleute » d« rch die Hetzelemente der Masse gc-."■"mert «r . oajn | | i*ui «* « n | « ie yetzeiemente der » lasse ge-

?? Verschärfung de« Belagerungszust «nd« , nach welcher

' i* f# >» Berlin sogar zur heimtückische» Tötung und
S «n ^ on Schale
®ic

biif
Die verschärf , „ I W . . „ WW .. M , .M ,

vHt A ^chtspflege durch ausserordentliche Kriegsgerichte2* p0r;t -, ; ^ eingetreten und es läßt sich leicht denken, » aß auch
rechtsstehenden Parteien »urch dies« kntwi <kelui>i des

^ «deu. ? ^ ik » in ihre« Borc êhe» bestärkt werden . Zndes die
{ĵ tben y

' en für die ffef« mte innere Politik Deutschlands
n » e r

*3ar^ mu* enD*Tten> ? lh jedenfalls vorerst Nicht einstekle» ,
v ^ völlifte Umgruppierung der »»kitischen Kräfte nicht
t ^ >er ^ ^

" "?^ ben einzutreten »fle,t . Auch »ie Totfache , »» ft die
y Är^»? und entschlossen den» » «litischcn LlreilveMch »erhitz
{^ X Büt

rm
.
ü^e * entgegentritt , vn» »« bei »ie ^ »ftimmuwg samtParteien kindet , dürfte nicht m einer in « e« >ol !

mrirf
a'" ^ unfl führen . Dem eben nach Berlin in sein neues

ô %n>
®f kJjrte« Bizekan ^ler » . Ps,er . der als »er erklärte Berber bischerigen Aeich»t«gs « rb''h» it gilt . tr«ute »ra»

I^ n »r « » »gleichen » wirken un» « ine .? rist » zu »er -
» « de . Doch wird das auch für ihn nicht f« einfach

v? Ion wird für die gesamt« innerpolMfche Situation noch
, 5l

tiR V
'
.t

U Ausgang des Streiks abhängen . Der aber liegt gegen' '"''tt «
" ^^ '8 im Dunkel , wenn auch der llmian , »• * fraci :•' "♦•«««^«nens nicht mehr zu wachsen HttrM

vie 5treilbewegung
l X * Ttreiklage in Berlin .'"«ich Febr . Auch der fünfte Stceiiiag findet tri « we-
0 . nirti* Die Zahl der » « »„ «. »inen hat sich seit g«.
h. 'st lt, ® t«e Reihe »er «ltere » und »ernünftizerc « Arbei'* "'e* . betrieb « zurückgekehrt und hat »ie Arbeit wiederr». ^ este** wn »dt der » i 11 » t »•* 1 1 r T H t

mann verhaftet und soll heute vom Staatsanwalt verhört wer -den , weil er in einer nnerlant ' ten Versammlung zur Rufrechterhal -tun » de? Streiks aufrief .
Die gestrigen Ausschreitungen haben sich übrigens heute nicht wie «dsrholt . In den Strahen um den Alexanderplatz , sowie in den öst-lichen und nordöstlichen Gegenden Erob -Verlins ist von irgendwelchenKundgebungen nichts zu merken . An den Plähen , an denen es gesternim Laufe des TageS zu ZufammenstShen zwischen Polizei und Strei -kenden tnw , wickelte sich der Betrieb der Verkehrsmittel wie der Paf «sante « regelmägi ^ ah . Die tei den amtlichen Stellen heute vocmit «tag vorliegenden Meldungen lassen erkennen , daß die Nacht ruhig undohne Störung verlaufen ist . Einige Bezirke des Stadtteils Moabitbieten ein lebhafte ?. Bild . In den SauptverkehrSstratzen herrscht leb -hafter Spaziergängerv -rk-hr , de ' sich fast ausschließlich aus Streiken .*>« i beiderlei Geschlechts zusamme « 5eHt. BiSber waren keinerlei Zwi -fchenkSNe , u verzeichnen.
Di « Streiklage in Spandau hat ftch xegen v »riestern fast gar-»' cht verändert . ? m ganzen dürften höchstens 7»0« der in Spandaubeschäftigten etwa Zft VW . Aüslungsarbeiter sich noch imStreik befinden . In der ArtMeri -werkstatt Süd , die bekanntlicham meisten vom Streik betroffen ist, wird auch heute gearbeitet . Inden Sie » en, » erken in der Siemensstadt ist die Lage eine absoluteubige . Die Zahl »er Streikenden hat sich wiederum um einigehundert »eeri « g«rt. Auch in den übrig »« Stodtteilen haben Temon -stroti »»«» nach Art der «m Mittwoch vorgekommenen , dank derenergischen B »rbe»g« ng»m«s>r?geln der Bolizeiverwaltnng und derKo« manb «»t«r fi» nicht » iederholt . Angesichts der überall vor -handenen »e« «ffn,ten P «N .ieide » mten und Militärmannschaftenscheint de« r«»«»l »stigen Elementen unter »en Streikenden die Ein -

ficht fiekommen z« sein , »aß es besser sei sich r»l>ig zu verhalten .
? erli » , 3 . stebr . Wie der . ? erl . Lok . -Anz " schreibt, bestätigtek sich , »aß »elln t?et» <>t«»sp »Ski»iu « eiri s»zialdem »kr«tischer Antragauf »« r ^»iti « e Ei » b« '«f» « ^ » , » Ple ««m » eingegangen ist , der übri «

s!- «» tei k«i ««r »er ««»ere« Zsr «kti« nen Anterftlifinng gefunden habe.Der sozial »?», . „? » r» «irt ?" tritt für eine Aussprache im Reichs -tag wii » echolt lebhaft ein . Da in ihr alle Meinungen frei zu Wortekäme », scheine e» ihw ei» e » »er wichtigsten , wen « « ichi da , wichtigsteRitte ! zu sein , «ie vorhandene ^starke Spannung zu entspanne » . Zur« teeikü»» «, »», sagt »er Vorwirts "
, »er wohl jetzt bei den blutigenA««schreitu »l^en um » ie «viteien Aolgen ieforüt wirb :

i
) >c ? c !vegn « l< »arf nicht u« ihren eige » tliche» ? h « r« kter undinetilliche« Zweck gebracht werden durch tumnltuarifche Vorgänge .So dringend c » zu wünschen ist , »aß die Ereignisse der letzten Tagezu einem .«« tt « Sn » c führe» , » nd »aß die Regier » »« der unzweifel -Haft oorhan »ene » Massenstimmung Rechnung trägt , s« wenig wirdvc« icaend einer politischen Seite gewünscht , »aß sie i» »» re Auflösungund » e« Bürgerkrieq zur Folge haben sollen . Dir gegenwärtige Be -wegung soll die Landesverteidigung » icht treffe », will und wird sienicht treffen , wenn ihre Interessen auch ' von feiten der Regierung undder Beborden rrchti, wahrgenommen werde » . Ein «bschließen»rSWort über »ie Bewegung selbst zu sagen, ist « och « icht an der Zeit .Man darf auch » icht au« »en M « ß»« I>men , »ie »on »en Sel, » r» e » ge-. ti « ffc » sin» » nd au « - ein »isberigen verhalten de« Staatssekretär »de« „Timern , Herrn W«IIraf, schlie ?!«« . daß sich die Regierung dabinentschieden habe, » ie Sache auf Biege » «der Brechen zu stellen . Weck, ,sie wirklich den Wunsch hat, »lit den «»»wiirtigen Gegner » »es Reichszu einem Friede » « » , ela »,e » , der . keinen Stachel zurückläßt", sokann sie doch de»: eigene » B«lke «ege»ül>er. da» die ganze Sache derLandesverteidigung geführt hat »nd' weiter führen soll, « » « «glich an .Herr Absichten hegen .

" \ .
Der . Lorwärt « " stellt vann »en Berliner Arteitern den muster-b«ft rukiqe» Berl «nf » er Wiener Bewegung als B «rbil » hin und er-klart, daß » ie Pirtei , « enn sie nicht durch »ie bekannten Umstände ge -hindert wordc» wäre , eine « ihren Auffassungen entsprechenden Ein .ftutz auszuube, !. sie au » freiestem Entschluß und aus tiefer eigenerueoerzeugung ständig dazu gemahnt hätte , ach in den schwierigstenVerhältnisse » eiserne Rübe zu bewahren . Der Leitartikel schließt mitdu Aufforderung um » ie Arbeiter Berlin » und Deutschlands , auch inschwerster Zeit » .cht aufzuhören , ftr » « tschl, «»» , » f«rstel>» » « suFr,e » e » u » » ? rei «»it zu wirken .

Militarister « ug der Waffe » - » « » Dt > nitio « s -
betriebe .

. WTB Berli « . l . Febr . (Nichtamtlich . ) Fofflende Be .»a « ntmachung wurde erlassen :
. .Die Avsst » n»« bi'« rgnng . in der ein Teil der Arbeiter -ichaft „ p <Sro > °« erlin »och verhürrl . beeinträchtigt die Ver -forgNiig * ti , Heere « und der M » ri « e mit Waffen und Munition .Ich habe daher folgende Betriebe : 1 . Deutsche Waffen - undM » a,ti »« »f» »ri,e « i« Marrixikcnfeld » nd Witten « » und 2 .Berliner M « ?chine « »w » A . -E . in Berlin . 3 . 71. Borlig -Berlin -leflcl , 4 . Allgemeine « tektri .,ität »-G »sellsch-ift Fabrik in Ken -n,g ?d«rs. « « torftesevsch . ft in Berlin Reinickendorf .5

^ rkehr, ^ se » fch« ft in Berlrn - I «hanni ?tt,al . 7 . Daimler -M »tol -«« ^ eke» schaft . Zweiffniederlossnn «, i » Berlin M « rienfeldeunter mklitSrische Leitung gestellt und den Arbeitern dieserBetrieb ? « vs ^ 'geben . die Arbeit spätesten « am Montag , den' • »? ' ^r» « r 1SI * morgen ? lieben Ahr wieder aufzunehmen .Zuwiderhandelnd « setzen Nch schweren Bestrafungen nach dmBo rfcksrif te » »e^ Bel - gernngsgesetirg ras . Die mekirpflichti «»euArMtw » «* »• >' « ßerdem militärisch eingebogen werden .^ ?r Oberbefehlshaber in den Marken :
von Kesiel , Generaloberst . "

Aus der Berli » er Tt » dt » er « rv « etenver -
i a « m l n n g.

Berlin , z ». Mit 7 't **** * Stimmt * kot Heu«« « l«!»s»w € t *» tn»T»r»w» teit*ft |«« » l* i,» ? i «e,< 71» { r« (» Iwr « »«dbiinzizen«* «0W»I« , »«r >i ' »««

und Versa >»ml»ns »rechts der streike«»«» Arbeiterich « st protestiere »»und den Magistrat ersuchen wollte , « lle» zu tun , nm der Berliner
Bürgerschaft die Ausübung dieses Rechts wieder zu «möglich u . Inder vorangegangenen erregten ' Debatte führten « «m ?ntlich die bei .
tigen Angriffe des Stadtverordneten Aüolf ZA tum ' !-
taarische« Szenen , und das aktive Eingreifen der Zuhüreetribiin «
führte schließlich dahin , dag der Vorstehe ? sie rä » men flnj , was sichnur langsam und unter «ndauernd -m Lärm vollzog . Die Sitzungwar inzwischen suspendiert worden . (Frtft . Ztg .)
Die Generalversammlung der Cetserkschästen .

=? Berlin , 1. Febr . Die Generalkommission der ^ swerkschaftenhat sich gestern mit der Streiklage beschäftigt . Wie d ^r „Vorwärts "
hört, trat übereinstimmend die Meinung zutage , daß die Bewegungau » politischen Ursachen erwachse» » nd in diesem Sinne «ine poli¬
tische und lein » gewcrksch? ftliche « ngelogrnheit s? : . Einstig
migkeit besieht aber auch in der Auffassung , daß die wlitiie )« Miß »
stimmung , aus der die Bewegung ^

entstaub , verständlich und am
sichersten durch gerechtes Entgegenkommen gegenüber den Wünschender Arbeiter zu beseitigen sei.

Den Höhepunkt überschrieen .
Sch . Berlin . 2. Febr . ( PrivatteUj Die Ztg ."

meldet , daß die Gross berliner Streikbeweguuq
ihren Höhepuntt überschritten hat . Auf den Otraßcnr
sei das Bild gegenüber den vorangegangenen Tagen « esent -
Uch ruhiger geworden -und ernste Zusammen st öfze
hätten nicht mehr stattgefunden .

Au « dem Reiche .
Aus dem Reiche kommen inzwischen Nachrichten , »ie »eigen , daßder c freit in den meisten Industriegtuenden wenig Erfolg h « tt« , der

schon abslaut . In Rveinland - Westfalen , deni gröbr«« »«« tschen Ja
duftriegebiet , wo die Streikbewegung . überhaupt keinen Bodei ? 5-Winnen konnte, ist der Ausstand heute als beendet | u bezeichnen.. Der „ Fraitlf . Ztg .

" liegen « nc Reihe von Nachrichten aus de >r
verschiedensten Städten vor . von denen wir folgende » ietz«e^eb«n :

Leipzig , 1 . Febr . (Priv .- Tel .) Die Zahl Ver Xweikenden !»llden Flugzeugwerken in Leipzig . Lindenthal »sr » o-n «ttf 180 zu¬rückgegangen. Auch im übrigen ist die Streikbeweg «« ^ im LeipzigerBezirk adcpoebbt , sodatz in den meisten Betriebe » »*« Arbeit wieder ,ausgenommen wird .
— Gotha , l .̂ Febr . (Prio . Tel .) Die meisten Ftzckriken für He»reslieserungen streiken , doch nirgewds vollständig .— Hamburg , i . Febr Nachdem bereits gestern »»« Ziilf »der auf den hiesigen Wersten streitenden Arbeite » » i< « »twet «4 *»« «ausgenommin hat , haben sich nunmehr auch bk Be»»««bs »u»<chüss»der Au - ständigen in Hanlburg für die einhellige r1«?»««—»der Arbeit am Samstag , den 2. Februar , ausgesproch «« .
— Cassel , 1 . Febr . Die Streikenden sämtlicher B«t»i«t >« t« Ä«!<fel haben heut« früh die Arbeit » ied« r «usgenum» «». Z» » t «hr« ,e -langen irgend welcher Art ist es nicht gekommen Hie Akrfl «*«* »«gen haben von den Erklärungen der Streikleiten »«, K«» »tnis g« >nommen , d«h es sich in, vorliegeirden Falle « icht »« Hob>Msff?« M»e«,sondern lediglich um « ine Demonstration mit politisch««!

gehandelt hat .
— Bielefeld . 1 . Febr . sPriv .-Tel .) Die Arbeij »r »« v »«<oPP.Werk« sind seit vormittag ausständig , andere Wer *« iw O »« Stufdes Tages folgen .
— Dortmnnd , 1 . Febr . fPriv . Tel .) Auf den sechs Zechen imSt adt gebiet ist heute die Gesamtbelegschaft angefahren , fach mf »enZechen des Landkreises sind nur noch geringe Miich>»«ch»i»«ständig .
•— Köln , l . Febr . Der Streik in deii Kölner iudusteioA«« >?«» -ken °ist beendet , nachdem eine soeben stattgefundene Bertra »»« «« t,mer <-versammlung in Gegenwart des Regierungoprälidontze » beschlossenhat . die Arbeit wieder aufzunehmen .— Köln , 1 . Febr . Das Kriegsgericht verurteilt « »en Dr «h«rBernhard Hammer wegen versuchten Landesverrat », *»*» *»«« »urchVerteilung von Flugblättern , in beschleunigtem Verfahr «» & «inemJahr Festung . Als strafmildernd kam in Betracht so«» » »i»ch«« gellnbefcholtenheit und seine Teilnahme ' am Feldzug .

Kundgebungen und Verhaftungen i * RH n ch e n,
5 München , 1 . Febr . Di « Streiklage hat sich chioc wenig g»äicdcr! . Im Laufe der Nacht wurden lt . „Frkf. Ztg . " » ««̂ rere « itder Streikbew -ung im Zusammenhang stehende Pees «««« verhütet ,darunter der Führer der Bewegung , der Schriftftel «! Kart Eignerund Fra « S «rab Lerch , g^ . Rabinowitsch . Heute ««»mittag zogeine graßere Volksmenge vor das Polizeiprast »»»» » »» «n«f«« »teeine Abordnung an den Polizeipräsidenten , um »»e F »eil »G««g »erVerhafteten zu erwirken . Auf de» Bescheid »ii», »atz bit » Äsche».di"'g hierüber dem Gericht zusteh«, zog sich »i« Me «^ ^ ?« ck. Bordem ^ ittelsbalj )er Palast , \n dem der König resî ieM, « urde einsDemsnstralion versucht, durch da? Militär aber *nfc »»««4.In einzelnen Bezirken sind die Arbeiter heur« »»« MN « zur Ar-deit erschienen. Nicht gearbeitet wird a« dem Neu »«, »*ttorenwerke und in den Otttnverken . In de» «elf«« *T« «i« i—im «»«» . . .ken sind von 1800 Arbeitern nur 300 z«r Arbeit «rschioiwn Boll »Zählig erschien die Arbeiterschaft bei Maffei . Die « »s«mtzahl de»Streikende » wird anf 40M geschätzt . In »«n Kr« pp^ ,n . »i« ma« ,ckten fremden Arbeiter hierher zogen , fehlen , » «i » «ittei »«r A^ lt «« ,ewa ZM Mann arbeiten . An ei,rem gestern «achmitt«, »«MHcfta)* ,.tei» Dem «nstr«ti «n«,ug mrhmen etwa ?1M* Pees», »» Mf Av et«,beiwilche Arbeiterschaft stein »er B «» «g« ,g j»«n»n * fern

'
»V »btcSftemdt Element « geschürt wird . In den «eftri ^". BsesMnmlnngxn .in btmn die iozialdemos '-«tischen Alqeordneten A»«, und Tim«sprach, » , kam es zu t«mnlt « r'sch . » . vo» »en tt»«b»» »«t»«« wwwlUi »tcttn « nftritten. .

Ans d r r b » ,rrische » K « » » « r. ' \3BrrB Münch» » . ! . Febr . sNicht « « tt . i Z« »« chMig ' «s ?tzung der «i « mmer »e . Abordnete « hxetttt m V »t - Scgi tz(S « j .) , » , z ,.nj Ruhe i. nh B »s«„ »e,.heii geg„ . dir w »
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anaen nflrtw , damit e« nicht -M » usjchr-itunge« komme. D» I»>

.. ldemokratifche Parteileitun « Hab« sich der Sache ««genommen und

ach- die Bewegung in ruhige « ahnen zu lenken. Der Redner unter-

„reitet der Regierung die Forderungen der Parteileitung und oer.

tangt vom Minitterpra !i »« !lten , datz er klar und Hundt « über die

Brie
«», »nd Friedensziele der deutschen Regierung sich äussere , die tm

ttttelpuntte der Ausftandvbewegung stehen.
Minilierprästdent von Danbl : Der Kauotausschuh des Reichs ,

D«qe» hat hinreichend Klarheit geschaffen, was die Retchslett,. ,», und
die Mehrheit der Volksvertretung in den Frieden»,, « fragen will .
G«"« n das, was der Kanzler über die belgisch« Frage jagte, kann ein
Widerspruch wohl nickt ausgesprochen werden^ Ich glaube nickt. d«n

Wir alles preisgeben können in dem Momente, wo die Feinde n,ch

8orderungen
stellen , die an die Lebensnotwendigkeiten de» deutschen

«lte» rühren (Lebhafter Beifalls . Das wäre en« falsche tfol *

» atie Nicht annerionistisch« Bestrebungen , nicht ein ^ « altfriebe «.
kein Schwertsrieden ist das Ziel der Reichsleitung. Sie will nur
tat Bestand des Reiches sichern gegen Ueberfälle. wie wir sie erlitten
»aben . ^ ch bitte , doch nicht immer Migtrauen zu hegen , sondern
Vertrauen. Ich dank? Ihnen (zu den Sozialdemokraten) , daß Sie
jetzt die Führung i« die Hönde genommen haben . Ick) hoffe , twiz "sc
Bntch die Bewegung in ruhigere Bahnen gelenkt . und der AuePan»
« bald wie möglich zu Ende gebracht wird. Auf iunervolitlZchem
Gebiete wird alle? geschehen, um die Zusagen der Reichsleitung ?«
«rfütlcn mit der Forderung, sie Polizei möge nicht nervös werden ,
find wir vollständig einver,tanden. Aber ick bitte. -Ach aus der ««-
»« «« Seite keine Nervosität M zeigen.

"

!< Die Ttrelkiemegnng in Mannheim .

r
'

^ Mannheim , 1 . Febr . Während in Ludwigshafen die Arbeit

heute früh wieder aufgenommen wurde , nimmt in Mannheim der

Streik noch seinen Fortgang . Die zuverlässige Zahl der Ausstand i-

gen ist noch nicht bekannt . Die Arbeiter der « as - und Elektrizi¬
tätswerke beschlossen, einer Entscheid««« de« en««»«n Au,s»« N« . der

Nuspändlgen entsprechend, die Arbeit fortzusetzen. Dar ym*ete Aus.

8<&ti|S nahm mit Dank Kenntnis von der Bereitwilligkeit der städt.
« avwerksarbeiter. dem politischen Demonstrationvstreik sich anzu-

Ischl»»gen : er ersuchte sie aber , mit Rücksicht darauf, daß durch ein«

Lahmlegung de? Gaswerk» in erster Linie auch die eigenen Klafft n-

5
« ossen betroffen werden , voin Eintritt in de » A««stand «bzülehen.

er engere Ausschuß hielt es auch lt . „Bolksst." nir eine « elbltuer -

Mndlichkeit , daß die militärisch beurlaubten und adkommandierten

Arbeiter die Arbeit fortsetzen , sofern der Unternehmer darauf b -harrt .

Da » . Mannheimer Tageblatt " wurde auch in die Bewegung

hinerngeKsgen. Um halb 1V Uhr heute vormittag legten die Setzer

und Drucker die Arbeit nieder und oerließen das Haus , um erst nach -

mittags 2 Uhr wieder anzutreten . Dieser „» ympathlcaussiand ' '
. so

<urz er war . zwang den Verlag , die Ausgabe der Zeitung auf den

Nachmittag zu verschieben . Die Arbeitsniederlegung , sie durch einen

Unterschrift̂ ! »srn Laufzettel veranlagt wurde , wird noch die zvjtandi-

«e» Organisationen bÄchäftigen.
Der stell », komin . « eneral des 14 . Armeekorps hat beute dnr »

Anschlag an den Plokatsanlen hier , einen Aasr«? erlassen , in dem

darauf hingewref̂ n wird, daß die Arbeiter Zich täusche«, wenn Y\ t

qlauben durch Einstellung ihrer Tätigkeit dem Frieden zu di ? nx».

Der Ausruf betont . wie unsere Feinde fnbeln und w,e der >, nzlische

Minister schon von einer inneren Revolution bei nm spreche . Ter

stell? komm . Venera ! sagt in dem Schlußwort seiner Ausrase -, ar

die Arbeiter : „Es kann Euer Mille nicht fei » , den Arm de» kbmvien-

fcen Bruders ja läbmen , den Mut des schon geschwächte« Feindes

wieder zu beleben . Noch ist die Zahl unserer « egner LSergro« :

Roch zielen sie alle unverhüllt auf das Herz des deutschen Mike »,

auf lein wirtschaftliches Leben, das «Nein un« all, : es -

$üUi - Bleibt treu Euerer Bruderpflicht , frtrt mm Werke

Sin Nibelungensaal des Rosengarten » fanden Heute M»e<

wich ^ fluchte Vechlmmlungen Swr Streikenden statt . V mim »er

dsn sozialdemokratischen Parteien Unberufen waren Re' ck.' mxsad

georbneier Oskar Seck «rNSrte in der ersten Deesammlun« m HR « '

Rede dem , .N . B . L," zufolge '

Die Gründe zu unserem Serratien liegen in unserem eigenen
c'airde in unsecm eigenen Bs « . (Sehr ri<Wz .) Wir demonstrieren

»icht JSt eine Niederlage Deutschs,^ . (Renr , »et« !) Nach wie vo^

stehen wir auf dem Standpunkt , daß wir bis zum letzten un¬

sere Pflicht tun , um den Feind »e* unseren « renken abzuwehren.

(Schi richtig!) Den Frieden der den « >r sch "n ""t

^ ngem Proklamieren , den kiwnen wir »«ben . (Sehr rtchrtg .)

wir heute zu Demoustratlanszwecken aus sen Kabrikq ? ^i«a«' Sfteben .

so hat uns dazti die politische Richtung gezwunFen. die in ««*z
Deutschland für die gcgentrMxen Ziele demonstriert« lSehr nchrig !)

Wem : man uns alle anderen Mittel untersagt , unsere Mein ?'^ ' i?
kwfcw entscheidende, ' Augenblick zur Veliimg zu l 'rii <?en . rYt tw ? ,
jetzt geschieht, die nstwendiFe K»nse? i- enz. ( Sebr richtig!) D«» ist
un Ge«ensstz zu vor amerikanischen Lügeimachrichi der wahre Sinn

unserer Demonstration , und dabei « ollen wir auch bleiben , mag
kommen , was will . fStürmisches sehr richtig ! und Händeklatschen.)

Darauf richtete der Vertreter der Nn «SHS«g ! zeii Z-zialdemvkr« '

tctt bai Wort an die Versammlung und wie? ebenfalls die amerika-

nische Nachricht zurück . Redner gibt dann Kenntnis von der Wabl
eineL engeren AusschusieS von 10 Männern und 2 Srm,en . sowie eilte ®
» eiteren AnSschnsseS v»n 50 Mitgliedern .

Brümmer legt dann dar , wie die Regierung be - Kriegsausbruch
versichert habe, daß eS sich um einen reinen ? eeteidi„ !», » k»« »<

handle, wie dann am 19 . Juli 1917 die gefolÄ fei,
>er die Unabhängigen nicht zugestimmt hätten . D?« « lte « »zislde» ,
kratie trage « in Stück Mitverantwirtung *ür die Mehrheitkpolitik.
Ledeb »ur . H«ase und Scheidemann seien i» dieser An ^ elegenbeit er-
frrulich einig gewesen . Die müssen ' eist beweisen, das' Tie
hinter ihren ftifctera stehen , die den SerNiiidi » »«»»t'ri «de» verlangen .
Urteite ^ eer«« »? !>er verschiedenen Länder « üße» ju den Gei «G»«»»»e>
h» «di«»,en > i»z, «e, »,ri « werden. «Sehr richtig' . Zur i« » » re» P »

^
kitik verlangen wir, daß die ?»»e»»« i«t »l » »der» eek«Ht und
»erteilt werden. Dann » ee » ickte» « ir auch auß Griin ^en der Kersch
tigkeit auf die d»<» »»ere » Url>eit»rz» l»«« » Per ? »l««er» »»«just« »»
« »tz , »f«eH»»»« werden. (Sehr richtig ) . Ei» * «r un« zu vegi »n gl >
fagr worden, »aß er nur wenige lRonace besiehe« »leiben s »Il» . Wir
verlangen weiterhin Hr »ffef, »ih»it . Die Arbeiierschutzgesetzgebung
mich -wieder in Kraft treten . Die Ge» erktch«ft«tiItiRk»et ?nuß frei wer
den, damit unsere Rechte vertreten werden können. Tauseiide von Ar
freite** und Arbeiterin » ?» haben trotz «er große » Einkünfte der Ar-
Seitgeber » icht die daß sie in den t »» »i«e» mitM Jute » ««»
(• « « »• könnte « . Außerdei,! »erlange» « ir Ureit« ff » », derjenigen,
die nach bestem Glauben für ibre Ideal « gekämpft haben. TaS Rede
»erbot, da« über ei

'n,elne Leute verbängt » urd ' . ist ?de„n,ll» aufm
Hebe »

Wh »erlernt»»* auch Bisaiti tz, »» »k M «Gm » »H»
« cht». Atz, Ba»«« oerlangen » ir > b,ch«sj»»« »er < »H»» » »», » ,, .
k« »»» U»»ba« mit AriNmt »»m »mK . { SMk tichtif !) D*
(l«f »M» a| (t »cht mutz auch i» ixm • «« « ■%»« » »« »« . « de, .
>» MM ^en am da« Ztze»»«»»»«Hl,»cht.

Wir sind >»««« tkitetKsdswwlt * , Jüü iHwlt | M «Im für
Wc HteMMfiii«« . «ber für tw luwm Utz»»« « m »Im «». (Bw
s« fHd »fl« tsch»« . i Wir tzoben groye Opfer im Kruge Mckwchi
14 «UM nicht f*»M, d«ch » i, «»• de» V« »t«tM I »Ie »
de wMm € w »« Wtji i«ifM , m « if «, m — imtm
9s «ach aber eine »ifm « » i«, »Pl »» her»ich,, , Tue « •*• * •» '
mm ki » mrtutn «chche»ft , ^ mit Fe»« * »*». vM 1 *+
' « «fr«cht erhalten .

Tv.tti" Handoiifheben wirt » boj dm H»d«e- vor

gelesenen und begründeten Forderungen einstimmig angenommen
werden.

Darauf wird die Versammlung geschloffen und der Saal l<ert
sich rasch und in größter Ordnung . Dann schloß sich die zweite Vor-
sammliiug an . die aber nur von einem Dritteil der ersten Anteilneh -
merzahl besetzt war .

Kein Streik i « Karlsrnhe .
A Karlsruhe. 2 . Febr. Wie uns von'

unterrichteter Sei « ' mit-
geteilt wird , war auch hier von einer gewissen Seite , meistens jünge»
ren Leuten , in den Deutschen Waffen - und Munitionsfabriken
ein Ausstand beabsichtigt! es sollte am Donnerstag mittag die Zlr-
üeit ausgesetzt und eine ,,Friedens " -Versammlung abgehalten wer
den. Denk den : Verhalten der Gewerkschaften und besonders der
einsichtigen älteren Angestellten, die jede Arbeitseinstellung strikte
ablehnten , kam die von einer kleinen Minderheit geplante DemoN -
stration nicht zustande. Man kann mit Recht behauptest , daß die Be-
wegung . wie sie mancherorts sich gezeigt hat . in der badischen Reit
denz keinen Vsden gefunden hat , im Gegenteil , sie wird von ollen
»«»« Npktiqen Arbeitern auf» Entschiedenste verurteilt .

*

»Auf den Straften Wien « und Berlins ".
WTV . Stockholm, 31 . Jan . (Nicht amtlich .) Eine Depejche

der Petersburger Telegraphenagcntur besagt , daß der Kamps
fite den Frieden nicht am grünen Tisch, sondern auf den Stra -

he» Wiens und Berlins ausgetragen würde .

Vom wsitlichsn Ärieysschauyiat ? .

Zu de » englischen Verlusten .
R.<TB . Bern . 1 . Fet »r . (Nickt amtlich .) In der Zeil « m

1. bis 10. Zan . IM8 haben die EnglSnder nach eigenem Ein -

geständnis 8ZK Offiziere und 30 752 Mann an Toten , Ver-
wnndeten und Bermihten verloren . Nicht ein ^erecknet ist dabei
die erhebliche Zahl an tranken , die infolge der schleckten
Ctellungsverhöltnisii ' bei den Engländern besonder? groß ist.

BerstärkunK des Schweizer Grenzschutzes .
---- Bern . 1 . Febr . Die allgemeine äußere und innere Lage

läht es dem Bundesrat als notwendig erscheinen, die zurzeit
für den Grenzschutz aufgestellten Truppen durch Bildung einer
Reserve zu nerttSrken. Er hat deshalb ^ 'schlössen, die J 'i In -

fanteriebrigade , die Guidenabteilungen 2 und I und einen

Zug ' der Telegraphenkompagnie 4 aus Mittwoch , ?>en 6 . Fe -
brnar . aufzubieten . (Frkf. Ztg.)

De « Lvftongriff auf Paris .
MTB . Paris , 81 . Ic >n . (Nicht amtl .) Die Agence Hanas

meldet amtlich : Die Zahl der Verluste infolge des Luftangriffes
am Mittwoch ist jetzt bekannt . 36 Tote , darunter 22 "m Paris
und 14 in der nächsten Umgebuilg , waren die Opfer des feind «

lichen Angriffes , unter ihnen eine große Anzahl Frauen und
Kinder . Drei Hospitäler wurden ' von Bomben getroffen und
in einem von ihnen brach ein Brand aus . Alarm wurde >s -

gleich in der gewöhnlichen Weise geschlagen. Der Rettungs -

dienst trar mit bemerkenswerter Schnelligkeit m Tätigkeit .
Die Feuerwehr wurde namentlich von 1f bis a Ahr an
32 versänebene Orte gerufen , sowohl in Paris wie in seiner
Umgebung . Es war möglich, allen Anforderungen gleichzeitig
nachzuktnnmen und Material kam in kürzester Zeit an den »er -

schiede !>sten Isiiglü ^Hstell-en « n . Dis Hilfsorganisation war
«ollkcmrmen . Insaesamt I?« unserer Flugzeuge stiegen ans . von

etwa 3» beständig in der Lust blieben . In wenigen
Mnvten hatten fick die Mrteidigunq ^qeschWoder mit einer
N» tr ?«ille «ereilt , die vor dem Alarm siber Paris kreuzte.

<= Berlin , 2. Febr . Nach einer Devcjche des „B -erl . Lok. -
ans Genf zerschellte laut „Pkogrk-s de Lyon " auf dem

Platz de ls ^ « » tarde in Paris vorgestern im Morgengrauen
i« jolKe R »t«rdesekte » ein großes französischem Flugzeug .

JfCTm BH'b Be «b« chter liegen im Sterben . Der Sraetssekrrtiir
für französisches Flufn »«sen erklärte , die Erfahrungen , die man
m der U'

»tKlÄcksi« ch ! ftesa >« melt habe , würden zu einer gründ -

lichen UmgestaliAna der Luftverteidigung ber Hailprstadt
führen .

verlw , 2 . Febr . Bei dem Luftangriff aus Paris soll
die Gel«mtiahl der denttchen Fliegergeschwader sechs zu je lehn
Apparsten

'
gewesen i> in .

Der DalkonKrieg .

Eine M « «te » je « - Ofscnsii ' c - « uf dem Balkan ?

WTB . Berliit , 31 . Jan . (Nicht amtl . ) „Nationaltidende "

»am 3N. Januar schreibt : Die Entente »ersucht , ihre Siel -

lung «uf dem v « lk»n zu stärken , « o eine Ma «tensen»OffenK»e

gr«tze» Ctil « spätestens Hn März em « rt*t werden kann.
Ruch n» ko» « «n iKwtemd de» ts* f Inunfi itit .

Jit Friefitngnerliniifclunrsen itiii MWÄ .

A » teejejch, » » g de « Friedensvertrages durch
« « Heil » ?

tWfli « ,
'1 . Febr . Wie laut „Berl . Tagebl .

" der „Secolo "

Als P «ter«»A^ erfährt ., erklärte Tr»tz?H im Kongress »er &«•
" it♦• « . Ruhla »» twrd« »orausstchtlich einen Friede * rBfrli « (

KM)»»# *« » Lfsen , »bschon die? er« gr«ße» UnfilL< für »« S
L»» d D«« fer ftrievo twdrtraK f«t »icht »ie Sch» ld »er
g »« w»* H! « »Dünn Ct fei vom z «re« schon r»orb«»eMei

direktoren verhafteten . Trotzky und Lenin hätten gedrodt.

drei Regimenter nach Biborg zu senden und das Sckntzkorvs ,

die soaenannte Weihe Garde , zu »ernichten.

Ruftwnd und Aum -inien .

WTB . London , 1 . Febr . (Nicht amtlich .) Die „Times

erfahren aus Peterabnrg : Es wird berichtet , daß die

NumKnen die Hauptstadt Besfarabiens , X i s ch i 1t c w , b e s ctz

haben und ibren vsrmorlck fortsetzen. In oolitischen Kre ^en

wird die Möglichkeit besprochen , daß die Gelandten der

Rutzland verlaffen . wenn die rnsfische Republik an Rumnnie

»en Krieg erklärt . (Hestern fand ein Gedankenaustausch
Wien den Enlentegelnndten und dem Vertreter Rnmän ' ^ ^

mtt . Atehrere Nachrichten fehlen .

An « * tm neuen Nvftland .

Iii » « » er > tt « » t » t » » « » s » ch a » s » e » in .
WTB S— »— . 1. Febr . (« ich, amtlich .) Xeuber . „D »ily

Rews " erfatzren aus Petersburg , daß ein »»« «« ««
Lenin ari | f ( Mte . Ein jnnger Warnt in Stubentenkleid ^ rn
»r « t»ö in da » Gv » >»H.Z« ftir»t ein und gab Re, »ki »ißADG« »».

>«i «ck » ii «MUnr̂ ch»« » . « r wurde » ii Wi i*

Xu » « » « • « « t ?
Mdthn , 2. Febr . Räch einer ZKeldung des „Rjetjlch"

, die
laut „Berl . Ta ^ebl .

" au» Haparanda Nack Kopentzagen tel »-
graphi«« *»»i *W . I»» m Me
e»«G,M

» ir Iu «t » nde bn f innimm *

WTB . St ««b»l» . 1 . Febr . (Nicht amtlich . ) Die finnische
Gen»n»tfch»n erbielt am D«nne»«« g abend ei « Telegramm
au » Kelßlngf «»», « onach nisRIche S «l»« te« und R »t« G«r»iste«
w Aelffngfsrs die Mitglieder »es Landtage « und die Bant

Kriegs - und Friedensziele .

Von der nenen K - nferenz der Alliierte « .

Genf . 1 . Febr . Der Kriegsrar der Entente hielt
nachmittag in Versailles eine neue Sitzung ab . die bis ? j7 Uy

abends dauerte . Die Verhandlungen werden wahrsckeinN«?

erst morgen Samstag zum Abschlntz gelangen . (Frkf . 3 ^8 ^

Genf , 2 . Jan . Wie dem „Berl . Lokalanz .
" von hi« £

meldet wird , bestätigt dar „Petit Paristeit "
, daß nack &

Bersailler Konferenz ein gegen die Mittelmächte gerichtet̂
'

Schriftstück ve- ofkentlicht wird . Clemeneean hierüber befrag-'

^ widerte : „Ich nehme aus Versailles gute Eindrücke n >'^

Lugano , 2 . Febr . Bon hier erfährt der „Berl . Lokalanz-
^

daß nach -jinwr Meldung des „ Corriere della Sera " aus Pain

über die Berh «ndl »n«:en der inte ?a» iierten Konferenz a ° ^
lntes Stillschweigen beowchtet werde . Alle Mitteilungen

Pariser Presse über den Gang der Berbandlnngen entbehre

ser tatsächlichen Grundlage . Die Beratungen würden w«

scĥ inli -b « «beere Tage dauern .
Französische L t j a » g tt t *.

WTB . Bern . 31 . Jan . (Nicht anitl .) In einem ieitatti ^ l ^
'

die « ewrechnngen in Versailles oerlangt ..Excel,tor nem. ^
'
^

die vild 'inn eines einh- itlichen Kommandos der Entente . . .cgi,

entscheidende KSm »se bevorständen, »ei es unbedingt notweno . », ^
deailchen Kindenbar « einen Entente -Hindenburg ct

„Eclair " nieim . » die Hlmptfrage sei
'Die Vrrb >ndcru'ig

« i !d« ng eines Mitteleuropa . Dies !ei aie Hanptfrog ^ hm . '-- 0
ooar die Feage « !>»».Lotbnngens zurückstehe. Frankreich man ! ^ .
nach Herausgabe E'.Iah-V - tl,rinaens nichr sicker, wenn es « n »W
htuce« R - ich zum R « chbarn hätte , das Oesterre,ch -Ungarn , T *»

$ t
Toni , den oröht-n Teil - es Battans und Rn «land ummgt . «Hjjt
man fein nicht ein mit dem Zusammenbruch Rußlands «letchw« -

A ,
Reiuttat . se !ei sei « rleq für W EN' ente verloren , elb,i tni S

eines Sieqes am dem Schlachtfeld« . ^
Frankreich und die italienischen Krieg » ; ' '

WTB . Bern . 1. Febr . (Nicht amtlich.) Die französische Presse

schäfiigl sich hauvisächlich vom Standpunkt der italienischen * r

üieie mir der Äonferenz zu Bersoilles . „xk
„Journal » es ietal ?" tritt erneut für die Türmst^

italienische« Kriegs,tele ein . Italien müsse sich mit den Sl «ve «i

ständige» und «ur die Gebiete für sich fordern , in denen die « ,<l -e;f
vqrwiese». Selbst bei e,nsr derartigen Festsetzung seiner Kriegs
ertialte 5t * lie « Siet « Friedensschluß immer noch niebr als Fr »"

j,
E»«l»nd und Amerik« , die jedocu schließlich au» anderen Griin °

den *Men ei » netre*en Tcien als Italien . _ {ttft
„L ibe « ttritt gleichfalls nir sine Verftänaignna 2^

"
^ »

mit den Auas- Tian -en ein und meint , Orlando habe sich in
bereits eine solche vuffarderung zugimsten des allgenieinen
«mferleftt. Die Konferenz in Nersaiiles werde wohl die i .""

j
?! b« a» nirg«n Ott « »«* nur zu ratifizieren haben . . „

Auch soziaNfiüiSer Seite werden verlcht^>enrli tz „i,f
auf eine Re «formuliee»Rg der italienische, » Kriegsziels und ^
einer K« llekttoerklaeAng als Antwort auf die Roden der «

mä»mer der Mittelmächte laut.
, 8 e ? « qv " bedauert , daß Wilson der Konferenz nicht »? > ei"

beiwshnen könne . Eine KollektiverklSrung der Entente w»? , i>̂

» ahre ? Donnerschlag für Berlin und Wen . Für . das Schn̂ ' jjjjiic ' '

Entente können nur ' wei Kriinde sorliezen , entweder , dah d>e
teit Kch nicht untereinander verständigen könnten, was sehr
wäre , »der das; die von den englischen Arbeiter « verlangten * f
h«n»l«naen schon vorbereitet würden ; dies wäre da» Letzte, to

icheben konnte.
Die Alliierten und die Türkei . ^

WTB . <5enf . 1 . Febr . (Nicht amtlich .) „Tribüne de

schreibt , bei den Ententeregierungen herrsche Einitimw ^ .

darüber , das! die Türkei im Westen durch die Linie ^
Midi » begrenzt und im Osten auk Rnatolien besch^än

de« solle-
Spanien zu « Friedenszielsrage .

MB . « Hin, 1. Febr . lNicht amtl .) Die^ „Köln . Ztg/ ^- ~—j I Ü ' I'C „ JVWUl « % fl
atl» M «»ri» vom 28 . Januar : Di« Friedensreden des
li«g , »e» Grafen TMnin und von KSHlman « geben der^ i^ * j
jp « « » « » , « Militär " Anlatz wochmals auf die ^ ucka ^ d
r«lt «r « an L?»n>en hinzuweisen. S?«nien müsse vom Ve^v ^
versichern «, »et « »ckzabe «der die «ffene Ablehnung erzw"'

^,^ '
San.« » sein Beehalten einrichten . Auch die iNe»ordi,nng der .
sei für Spanten als Auswandererland wichtig. Wirten '

. 35 e b « t e" schreib' zu den Friedensreden der Mi »
Rur die «»»« fh^eNche Kr >es?w»»»eardeit des Verbandes "

an »er I » »fi»tz>»> d»? Rr^»ge». Aber seine Heuchelei kann«
ben « ehr tlasche».

kl!!
ri » « « a" ver^ ichnet Aeutzerungen aus der

und bestätigt, doß in der Pariser Presse sich weftr und
Maisch«»««« «elten» « « che

Amerika und der Krieg .

Brasilien als K r i e g « t e i l n e h m « k.
^

WTB . Rio de Ianeira . 31 . Jan . (Nicht amtlich^

Zu den Mischen d«!m Minister des Aeußern Dr . Ni ^ .̂ , r

und » p««l über »ie v «teili », »g »er brastlianischen
Ä »t«i * ge i uchsi l» « * «e« schreibt , Journal de ^
. tWatlie * ist seß e»tsM «st«, , zu ha«del« . Es
««ch f *fl «irt schielen und sich burch Kreuzer und
z»rstOe»tk»»sch»»a»er bereilifte « .

"
WT » . Kt « be Amrei« . 91 . Jo « , (Nicht - '

mmual P — n * fttm « Nf b«t »—st »Un»ische, #'p

nannt «wuham, W mi M »Me ber U» ii ««te« ^

mrrtm soll

a »
roo « lt den 8tnlilgcin0
bei Erwauhsenen und Kl « 4 « r « '
A«rztn«h «mnfoOioi) Orl»lr* l4o«» Mit 13Q.



jfa . 55 . Mitwavlatt . Samstag , de« Z. Februar Igl8 . Dadrfche Presse . Nette 3 .

Amtliche Uschrichten .
8 Königl . Hoheit der Großherzrg haben Sich unter dem
oi h»,

n« 2r d . Js . gnädigst bewogen gefunden , dem derzeitigen Direk -
aj5- 5 « "abernte der bildenden Künste Professor Ludw . Dill in Karls -
Bin»« 1 Stern zum Kommandeurkreuz des Ordens vom Zähringer

F ^/ «K? rleihen .
-̂ " Ulstcrium des Innern bat unterm 27 . Januar d . Js . den

itim J . r Karl Rudn in Karlsruhe zum Bezirksamt Tauberbischofs-V >« iefet.
ImtjiSf Ministerium des Innern bat unterm 28 . Januar d . Js . den
,im S t̂uctc Friedrich Stegmüllrr in Tauberbischofsheim zum Bezirks -4 «arlsvuhe versetzt.
IwiSf Ministerium des Innern hat unterm SS . Januar d . Js . den
v ». ,^ uar Hans Heß beim Bezirksamt Weinheim zum Verwaltungs -

M . daselbst ernannt ,
fct&ptti Entschließung Gr . Ministeriums der Finanzen wurde Bau -
'«tiefen ' DnS Restle der Bahnbauinspektion Neustadt i . Schw . zu-

Badische Chronik .

ta
-M « » , «* , 2- Febr . &ie erste theologische Prüfung in diesem

am 8. Äpril , die zweite am 22. April d. Js . Nähere" binden sich in Nr . 1 des laufenden Jahrgangs des „ Kirch ! .
Tj

° und Verordnungsblattes " .
•'a^ - 2. Febr . Das Residenz -Theater zum ..grünen Hof " in

fifa wj '/ ' fl ' am Sonntag , den 3 . Februar „Das große Los ", mit
9jfrI,e. JfHi» Carl Becker- Sachs in den Hauptrollen , ferner „Ter

Drama in 3 Akten , zum Schluß die interessante Aus -
a v?.n wnem Besuch im Tierpark zu Nürnberg ,

fotfn
^

. 0 &, n8cn (Amt Durlach ) , 1 . Febr . Der in Karlsruhe
touth -

U€rte verheiratete Lokomotivführer Albert Schlemmer
»ine

c ®uf der Maschine hier in Ausübung seines Dienstes von
Schlaganfall betroffen und war kurze Zeit darauf tot .

biE A 't.Lrrn. Amt Pforzheim , 1 . Febr . Die Familientragödie .
Sln, „ : 'üer am 10. ' Januar abspielte , ist. wie der „Pforzh .

letzt aufgeklärt . Darnach hat die 36 Jahre alte
ihx̂ r^ ßandtviris Wilhelm Albrecht eingestanden , dag sie
&u3 v

'tt Urlaub gekommenen Mann ermorden wollte , um ihn
mit v „

?rn ^ ß6 KU schaffen , da sie ein unerlaubtes Verhältnis
^ au

^ I «h« alten Karl Schimpf von hier hatte . Die" U If t » V. V / *** WM «.«. vu ; uiif | Wf 4./VVVVV- -i. it .
^ öoTn

ur{$ ihren Ikjährigen Sohn m Pforzheim einen
^ t>f «s

^ ufen und schoß damit nachts den Mann in den
Mfc

'
if. bricht tot war . öffnete ste ihm

' den Mund und
e ^ne 5®^ *® Kugel hinein . Er ist im Pforzheimer

Er kann sprechen , schwebt aber immer noch in
• 8c Tö^ r . Der IKfährige Sohn ist aus der Hast entlassen .

>er^ ^ ^ dliche Liebhaber Schimpf sitzt in Pforzheim in An -
^ ^ l^ haft , wo es sich erweisen muß , inwieweit er an dem

«» Kenntnis und Anteil hatte .
Nannheim , 2 . Febr . In der letzten Stadtratssitzung

^ »l. . dem Bericht über eine in den letzten Tagen im
H, ; I

*
. 7 a»PtqMorttcr stattgehabte Besprechung zwischen dem

^ tr ^
' iden General der Luftstreitkräfte und Städte -

Vnt • über die Erfahrungen bei den Fliegerangriffen,tl5 genommen . Von dem Vertreter der Stadt Mann -
!>?» Wurden bei der Besprechung ebenfalls Wünsche vorgetra -

entgegenkommende Prüfung zugesagt wurde . — Die
Vor ff, ' ' 0 *®es Hoftheaters werden von Montag , den 4 . Fe -

h ab vorübergehend erhöht .
^ ich ^ ^ rbach bei Offenburg . 1. Febr . Der 73jährige Knecht

tv
tvIc ' s QUS Eengenbach stürzte hier in der Wohnung

jjW
'' -̂ stherrn die Treppe hinunter und blieb die Nacht

^:n >j. ^
'°uhtlos liegen . Infolge der beiyl Sturze erlittenen

>-
' st er gestorben.
^ '■ F«b ' - Das Erzbischöflich« Ordinariat hat einen

^ i> inf k' e Iu «>endfürsorg» herai! »gegeben, in dem darauf hingen
^ sack« : ^« !! durch die lange Abwesenheit des Vaters und die
^^ ^ . ûßorhäusliche Beschäftigung der Mutter viele Kinder der

zu verfallen drohen. Um diesem UebSl zu begegnen
viele Familien , in denen Zucht, Ordnung und religiöser

•"tfe )ln/ 1'la * n gefunden werden , die durch Aufnahnl« , Pflege und
?*. »on v

p' ,! solches Kind retten .. Die Geistlichen werden angewie-
?Wni,t+ ^ 'an '̂ - aus zu diesem Werk der christlichen Nächstenliebe
^ ts i,

etrt-.. ;— In einem Erlasse des Erzbischöflichen Ordinariats
r is, roenn !^u>c>hl von staatlicher , als kommunaler
3 ' nmitzigen Vereinen und Baugenossenschaften dar -

o das Wshnvngsangebot j« vergrößern und sowohl
,« r? .>. auch im Vorland der groyen Städte Anfiede -
, lchasfen . Den Geistlichen wird empfohlen , solche Bejtre-

ff
^ die irrc' - CrÄ'.

^ Seelsorge entgegenkonimen . Wenn,
^ 1} . heißt es in dem Erlasse weiter , sich darauf beschrän-

ii^ öuop ' Bestrebunzen, mag es um Beschaffung von Krieger-
i?„ . ^cttmcs 'oI^ c f".1.. kinderreiche Familien sich handeln, durch
t,! Adresse zu fördern , so gibt es doch auch ander« , welchelür Aufbringung der Mittel besorgt zu sein oder

. durch Mitarbeit in Kommissionen ^die Sache zu

(Schwär,zwald ) , 1. Febr . Der den vielen
idyllisch gelegenen Schwarzwald -Lustkurorles

wohlbekannte Pfarrer und Definitor Adolf Albickcr ist gestern
im 74 . Lebensjahre hier gestorben.

Bom badischen Landtag .
— Karlsruhe , 2. Febr . Wie wjr aus parlamentarischen

Kreisen hvren , gi t̂ es als sicher, dah die Zentrumsfraktion dcr
2 . Kammer bei der für nächsten Dienstag nachmittag , anbe¬
raumten Präsidentenwahl den Abg . Kopf als Nachfo' gcr
Dr . Zehntels vorschlagen wird .

— Karlsruhe , 2. Febr . In der gestrigen '
Sitzung d r

2 . Kammer wurde ein von Mitgliedern der ZentrumsfreZtion
unterzeichneter Antrag eingebracht betreffcnv die Preis -
regclung Sei Heulieferunge ».

Mitte ! und Wegs zur ^ ettver ^orgnng des dent ^Äen

—: Karlsruhe , 2 . Febr . Die Badisch ' - Landwirtschaftskan ' mer
weist in der landro . Prcsse Badens darauf hin , daß die Sicher > llurg
unserer Bevölkerung mit Fettsrosfcn - ein « ter wichtigsten Au ^ga ! e >l
unserer Ernährvngswirtschaft ist. Bei nahezu völliger Absperrung
ausländischer '

Zufuhren und dem Rückgqng unserer tierischen Felt -
Produktion , bedingt durch die Abschlachtung der Schweina und der
Abnahme der Milcherzeugung infolo : fehlenden Kraftsuttcrs , sind
wir gezwung - n die fehlenden Fettstoffe durch vermehrten Anbau < 91t
Oelsnaten zu ersetzen . V

Für unsere Äod -: n - und Klimaverhältnisse kämen als Sommer -
Ölfrüchte Lein , Sommerrüben , Mchn < Leindot -er und Senf Anbetracht .
Die Erntepreise 1G18 sind von dem Krtegsaussch '.>s; für O ' le und
Fette bedeutend erhöht worden uns betragen für je 1W K : log " emm
Lein 74 -<t , Nübscn 83 dl , Leindotter 74 <H , Mohn 115 Jl , Senf 74 <H,
sodaf; der Anbau von Sommerölsaaten als sehr lohnend bezeichnend
werden muß . Bei Anbauverträ ^en , die durch einze -ne Landwir ' e ,aber auch von Gemeinden , landiv . Vereinen , Genossenscha

' ten und
Bauernvereinen abgeschlossen werden können erhd

'hsn sich diese Vreise
bei Ablieferr !-?. emes bestimmten Mindostor ^ ' ges durch Flächen -
zulag - n als Anbnuprämien derart , dah für IM Kilogramm , M : n
bestenfalls 150 JA, stir Sommerrübsen 120 für Leindotter und
Senfsaat 100 Ji bezahlt werden niüssen .

Nach den bestehenden Bestimmungen dürfen die Landwirte bis
zu 30 Kilogramm ihrer Oelsaaternte im Haushalt verbraucht Und zuOsl schlagen lassen , oder es wird denselben bei Ablieferung der gen-
zen Ernte Speiseöl in entspreche^ '.' ! Menge zu Mon >'gsnr «isen , die
bei Leinöl um 1 .50 M , bei Mohnöl,2 .30 M , bei Rvbol 1,60 , # pro
Kilogramm betragen , zurückgeliefert . Dem Anbau steht weiter das
Recht zu, von der abgelieferten Menge 40—50 Proz . Oelkuchen zum
billigen Preise zurückzukaufen und pro bad . Morgen (36 Ar ) 50 P ' d,
Stickitoffdünger zu verlangen .

Mit Ausnahme von Mohn , der seine höchsten Erträge auf tief -
mündigen ?, kalireichem oder nährstoffreichem Kalkboden liefert , ge,
deihen sämtlich ' Sommerölsaaten auch noch auf sandig?» Böden ,können aber Nässe im aNpemeineu nicht vertragen..

Die SaatMenge beträgt bei Sommerrübsen 0 Kilogramm , bei
Mohn 3 Kilogramm , bei Senf 4 Kilogramm , bei Leindotter 6 Kilo¬
gramm vro bad . Morgen , denen Kyrnererträge im Durchschnitt von
4 —5 Dztr . gegenüberstehen .

Der Anbau nur sür den eigenen Bedarf bringt der Allgemeinheit
keinen Nutzen , deshalb ist es nationale Pflicht der Demeinden , landw .
Vereinen , Genossenschaften , Baucrnvcreinen usw . durch Zusammen -
fchluß Samnielrerträge abzuschließen , sodaß in ieder Gemeinde min -
bestens 1 In-, zustimmen für den Verbrauch der Aflceme ' nheit in An -
bau genommen wird. Aufklärung durch die amtlichen Stellen , durch
Kirche und Schub ' ist dringed notwendig.

Alle Auskünfte über Kulturmatznahmen sind an die Wer bestelle
zur Förderung öer Oeu-' aten bei der Lan ^« irtZchasts»am >ucr Karls -
ruh « zu richten . Den Abschluß von Anbauverträgen Vermittlung ven
Saatgut usw . vermittelt der Kommissionär des Kriegsausschussev in
Baden das Eetrei ?Miro in Mannheim .

Ans der Neftdenz .
Karlsruhe , den Z. Februar.

-4- S . K . H. der lSrsgherzog nahm gestern die Vorträge des Ge-
Heimen Legationsrats Dr . Ceyb und des Präsidenten Dr. von Engel»
ber^ entgegen.

Die neue, , Teuerungszulagen . Der von der Zweiten
Kammer gestern angenommene Antrag der Budgctkommission
hatte folgenden Wortlant : „Die Zweite Kammer wolle be-
schließen , die Er . Negierung zu ersuchen , nach Maßgabe der
bisherigen Grundsätze für Gewährung der Teueningszuwen -
düngen 1 . sämtlichen staatlichen Arbeitern , Beamten und
Lehrern alsbald eine einmalige Teuerungszulage zu bewil -
ligen . und zwar in Höhe von 2l)v ' Mark für Verheiratete , von
100 Mark für ledige und von 20 Mark für jedes Kind ' 2. den
Kricgslohnzufchlag der staatlichen Arbeiter um durchschnittlich
täglich 5« Pfennig und die Sätze der bisherigen Kriegszulage
für Beamte und Lehrer von 360 , 450, 540 und 630 Mark um
je jährlich 180 Mark mit Wirkung vom 1. Februar dieses Jahresan zu erhöhen ."

V Die Ansprache S . St. H . des Prinzen Maximilian von Badenin der öffentlichen Sitzung der Ersten Kammer am 14. Dezember1917, die in ganz Deutschland eine lebhafte Diskussion hervorrief , istseht im Verlage der ® . Braunschen Hofbuchdruckerei erschienen (PreisA> Pfa .) . Wir haben seinerzeit schon auf die Ansprache besonders hin -gewies, ! ,! und einen längeren Auszug aus derselben gebracht . Der

M a tt f e I e n .
Nomon von Horst B 0 demer .

i Der ... <58 . Fortsetzung .) .
die * ? ernl » eb sich die Stirn . Waldsassei : ging ihm

frefen«
Be" - Nichtig , das war doch Haynas Freund !

da >!! r >ich . Wie der langen Rede kurzer Sinn lauten
" UN hi/ ^ >

^ in Zweifel . Er ist tot und ich lebe ! And

Minnette Waldsasseils Art zu sprechen an seine
e ;

1' Sxeri ^ cht war die für gewisse
'
Menschen

sjv § itn 1 ° !,nte es sogar begreifen , ihr aber lähmte sie
Cl et die «r t / a9te

.
ein eisiger Schauer über den Rücken,

üin tt«f laßciin Spielplatz zn Straßburg « wiesen ,
$tb Un «tir n r

Dcr
. ^ Iem Ästigen Auge . Und was die

% '"Ürdl Vielleicht i:»cr doch etwas richtiges daran ." " glücklich werden , das konnte man doch auch
V 9 die S

" « B» fein — und dann sehr glücklich! Da über -
Iupp Corres und seiner Taufrische .cn fcin ^ier mußte schleunigst ein Ende ge-

i ^S bie
Cr

cv- mci ^ e feincTn Mauseken an , es wurde zu viel .

■Uli * ne
\ r

" l5e " " " "" » ic -pliege mx nerwunoeren luchttgu>ir sie überl?au?t nicht nach Stolp iah -'unt -r war , sie . Ist sie acht Tage iin
- ? cn f,c crIt maI achtuüdvierzig Stunden

Ti« dg !? ; „ ? ' ^ ^ en sich ?etzt mit ^» ir unseren Park"i offon 1 l-ier noch nicht kennen, bitte , fragen' Sojoett ich Ihnen Bescheid geben kann, solls

herzlich gern geschehen , denn ich bin keiiter, der sich ein Blatt
vor den Mund nimmt ! Nee , ne>e, ganz und gar nichtig . .Du aber, Mauseken , wirst sicher gern entschuldigt, wenn du dich
jetzt zurückziehen willst . Laß dich ordentlich stärken von der
Bleicherten ! "

Rasch erhob sich Waldsassen , bat Gerda , sich ja nicht stören
zu lassen. Er habe noch vierzehn Tage Urlaub und hoffe, siebald wiederzusehen !

„Verzeihen Sie , aber das viele , das auf mich eingestürmt
ist in den letzten zwei Iahren . . .

"
»Aber gnädiges Fräulein , was bedarf es da noch der Ent -

schuldigung? Ich sehe ja , daß ich zu ungelegener Zeit gekom -
myn Birj, Ihre Frau Mutter verreist , Sie haben gerade einen
achttägigen Lazavottdienst hinter sich ! " . . .

Nur nicht weiterreden sollte er jetzt . Jedes Wort tat ihr
körperlich weh . Sie reichte ihm die Hand.

„Ich danke Ihnen , daß Sie Rücksicht üben !"
Sie mußte sich zusammennehmen , um ruhig das Zimmer

verlassen u können. Das Blut ' summte ihr in den Ohren , an
ihrer Kehl« spürte sie einen Dzjuck — er kam vom Herzen . . .Der r ::ncral sagte, als sich die Tür geschlossen hatte :

„Sie sehen selbst , bester Baron, , höllisch mitgenommen istmeine Enkelin , aber sie läßt nicht locker, will immer wiedernac ! Srvlp !" Knapp sechs Wochen haben wir sie mal zu Hausehalten
^

rönnen ! Schließlich doch in diesen grostcn Zeiten
v'.'feer fein bestes her ! Da bann man nicht immer so bremsen ,wie e>; eigentlich vernünftig wäre ."

„Heute mo'
ch . ich aber wirklich nicht mehr stören ? Ick?dar < m '. ch wohl gleich verabschieden. . Herr General ?"

„Also . dann nächster Tage auf Wiedersehen ! Ich werde es
eilig haben , Ihnen meinen Gegenbesuch zu machen! "

Noch die Freitreppe brachte der General von Nugler denBaron Waldsassen hinunter .

jetzt erschienene Sonderdruck wird sicherlich noch weitere Beachtungfinden .
— Kindcrlesehalle . Leider hat der Besuch der Kinderlesehalle ,

Wilhelnistraße 14 . im Vergleich zum »ergangenen Winter besonders
in den beiden letzten Monaten erheblich abgenonrmen . Die Lesehalle ,wird vom nationalen Frauendienst geleitet und ist an allen Wochen -
tagen (mit - Ausnahme von Montag von % 3 bis G Uhr nachmittags
geöffnet . Es sei den Müttern unserer arbeitenden Bevölkerung
warm an das Herz gelogt , ihren schulpflichtigen Kindern den Besuch
bei -' den jetzigen Heizung ?- und Vtteuchwngsverhältnissen der
Lesehalle zu gestalten .

A Fusil all - Wettsvirle . Reich an Wettspielen ist dcr kommende
Sonntaa . Änf den : K. F . V .. Plabe empfänxit Phöinx - KarlSrube den
Schwaben , Gaumeister llnion - Stuttgart , zum Vireiümeisterschafts -
spiele . ?!eben anderen alten Ligatämpen ha ! die Stuttaacter Mann -
schaft u . a . den bestbekannten , brillanten Torschützen Grüner in der
Mannschaft . Der äußerst flinken und stcgeSaewohntcn . Union -Mann «
schart stellt Pbünir eine in allen Teilen auSgealichene Mann ' chaft ent -
gegen , deren flinke Etürinerreihe und sichere Hintermannschaft dem
tteqne - die Fortsetzung seines SiegeszugeS nicht leicht machen wird .
Iodenfall » steht h -er ein spannendes und interessantes Spiel zu er -
warten . Am gleichen Tage beginnen die voni Krieasortsansschu «
arrangierten Pokul - Zpiele . Konkordia -Karlsrube und V . f . B .-Karls «
ruhe treffen sich auf dem V . f . B . - Spielplatze . Südstern trifft auf den
F . C .,Müblburg auf dem Mühlburger Platz , während aus dem Sport «
platz am Weiherwald der Fus 'ball - Perein Beiertheim gegen Gorma -
nia - Durlach anzutreten hat . Sämtliche Spiele beginnen nachmittags'AS Uhr . .

'
. .V (iwlerie Moos . Während deß Monats Februar zeigt IN der

Galerie Moos Prof . Walter Conz . der beliebte Maler und Radierer ,eine größere Anzahl seiner Gemälde , Aquarelle und Radiernngeiu
Außerdem sind neu ausgestellt : .Werke von Prof . Curt Liebich , Gutach ,Haueisen , ^ ehr , Arthur Grimm . Adolf Martin u . a .

X Residen ^ - Tbeater lWaldstraße ) . Der Spielplan vom Samstag
bis einschl. Dienstag enthält u . a . „ Die Faust des Riesen "

. 2. Teil ,bearbeitet nac-i dem bekannten Roman von Rudolf Stratz . mit Henny
Porten , Herrn von WintMiiein . Herrn Riemann , Frl . Weihrauch ,Herrn Kaufmann , Frl . Pünkösd » . Herr Schmelzer und Herrn Bicbram
in den Hauptrollen . Ferner sieht man noch das drciaktige .Luitspiel
„Das jiilrnickel " . Ab kommenden Mittwoch wird in dem Residenz '
theater in Erstaufführung das phantastische Gemälde „HanS Tru «
im Schlaraffenland " von Paul Wegener verfaßt und mit «hm in der
Titelrolle gezeigt .

-) Luxeum - L -öitspiele fLu - Li ) . Das neue , Programm bringt ab
heute die . bekannte Künstlerin Rosa Porten in ihrem neuesten von
ihr selbst verfaßten Filmwerk „ Tie Landpomeranze "

, einem Luilspielin 3 Akten . Außerdem wird da? -saktige Drama „Wenn die Stimmedeö Blutes spricht " gezeigt , in den Hauptrollen Adolf Klein , SvenHolm und Clara Esther .
4 - NahruugsmiUelkontrnNe . Im Laufe de? Monats Januar1018 wurden 4385 Kannen Milch geprüft und dabei 62 Proben er¬hoben und an die Großh . LebenSmittelprnfungSstation zur Unter -

suchung abgeliefert . Davon wurden beanstandet : 8 Proben als ge¬wässert . I als entrahmt und 4 als geringwertig . Wegen Versandte'jpn Milch in schmutzigen Kann ? » wurden 5 Lieferanten angezeigt .Außerdem gelangten .folgende Lobensmittelvroben zur Untersuchung :
<»urst 8, ^ afelgelee 1, Puddingpulver 1 , Blumtee 1, Sinnergeleepul --ver 1 , Schallertee 1. Eine Probe Puddingpulver wurde als gering¬wertig beanstandet .

§ Festgenommen wurden : Ein Fabrikarbeiter aus Mörsch undeine Diensnuagd aus Heidelsheim wegen Diebstahls , ein Kaufmann ,£ ;I Fapellmentec . dessen Ehefrau , ein Prokurist , ein Müller und einTaglohner wegen KettenhandelL bezw . Amtsanmaßung . Nötigung undBetrugs . .

Auszug aus den StandeSbülk »ern Knrlsvuüc .
Todesfälle , gl . Jan . : Katharina Hamburger , alt 4g Jahre . Ehe -frm ! von, Franz Homburger . Fabrikant : Friedrich Aichelberger .Schmied , Ehemann , alt 51 Fahre ) Amalie Dorr , alt 83 Jahre . Ehe -frau von Albert Dörr , Kanzleiassistent ; Jakob Schmidt . Taglöhner .Witwer , alt bl Jahre ; Max Lieber . Maior a . D ., Kunstmaler undProfessor , geschieden , alt 67 Jabre .
Beerdlgungszeit und TrauerlmuS erwachsener Verstorbenen .Samstag , 2. .rebr ., 2 Uhr : Albert Tcklrmmer , Lokomotivführer . Wil -

DuÄacher Allee W
^ Amalie Dörr . KanzleiassistentS . EHefrau .

' ! —1 L- l.- .- ..1L - iJ .» " !! Ii 1
inß Mt&inä .

2. Febr . morgen » 6 Uhr 1 . 10 ^ ( Uftebt. 1,28 m)«ifßf , 2 . F -br . »<» r, «ns 6 Nk>r 3.U >" ( 1 . Febr . L .
'iö « <

a^ ax « » , n . ^ cbr . m »rgtnZ 6 Ubr »,75 m d , Febr . 3 80 ml

VersKÄgN ^ gS - Nttö V ^ eiWS - A « zeigsr .
SainStag . den 2. Februar

Artillen -bund . 8% Uhr Monatsvcrsammlung in der KronenballeEciangocrein Badenia . 8'/- Uhr Zusammenkunft im Lokal .Ver . ehem. liier . 8% Uhr Monatsversammlung im Lokal .

Uniidsrlrottsn
in ssirier r^seke»
und vorzüglichen

Wirkung 1.
Erhältlich in 178J
Apotheken .

Kopfschmerz
van !

a. k-, r. Mii '
SreNlch
bevorzugt. !

Karlsruhe

V.

Dipl .- Ing . Oskar Wielandt
Martha WieJandt , geb. Ruch

Vermählte
Januar 1918.

B3552

\
im Felde

^ erda Plantikows Spannkraft ließ nach , sobald sie ihrZimmer erreicht hatte . Vor ihrem Schreibtisch stand ein he.guemer , Heller Korbsessel, den hatte ihr Großvater zu Weih -
nachten geschenkt. In den sank sie, saß wie geistesabwesend da— und gab sich dann einen Ruck . Nur nicht schwach werden .Auch die vierzehn Tage ging -n vorüber , dann kehrte Wald -
fassen, an die Front zurück. In einer Woche war lie ja auchschoy wieder in Stolp — Gott fei Dank ! . . . Da erst entdeckte
fte zwei Briefe auf ihrem Schreibtisch . Im Laufe der Wochewaren |ie gekommen . Zupp Horres '

Handschrift trugen dienicht . Aber sie öffnete sie, sah nach den Unterschriften , von ihmstand sicher nichts in den Briefen , da legte sie sie beiseite , griffnach ihrem kleinen Schlüsselbund , schloß das Mittelsach des
Schreibtisches auf , rechts in . der Ecke lag der lange Brief , den
Iupp Horns ihr nach Ostpreußen geschrieben . Sie kannte ihnlangst auswendig ' und las ihn doch wisder . Zeile für Zeile .Die Antwort war sie ihm schuldig geblieben . Was hätte sieihm auch — damals schreiben sollen ? Man blieb im Leben
so viel schuldig und vergaß es dann , zu begleichen in der Ebbeund Flut der Ereignisse . Schulden , die sich in Zahlen nichtausdrücken ließen , und die doch so schwer drückten — ganzplötzlich. Schulde » , die man — Neue nannte . . . . Aber heuteoder morgen aus diesen lieben Brief antworten , das . konnte sienicht mehr . Biel zu viel Zeit war verstrichen. Und wenn erdie Karte , die sie mit dem Major Dahl geschrieben auffaßteals die Laune eines Augenblicks , oder als eine Aufforderung ,mit zu unterschreiben , der sie sich nicht hatte entziehen können ,so war die Schlußsolyerung wohl zu verstehen . Das langeSchweigen war ein Dehler gewesen . Ach nein , dcr Ausdruckwar viel zu mild .

_
Jede seiner Zeilen schrie ihr förmlich zu :ich Hab dich lieb — ich Hab dich lieb ! Wer Iupp Horns kannte,fühlte das heraus , aus all der Lustigkeit , die dem Briefc dochnur das äußerste Gepräge gab. (Fortsetzung folgt .)

I
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Herrenstrasse 11 Telephon 2502 .

Uaueöffnang ' /i3Fhr . ♦ Anfang 3 Chr .
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Ton Samitag bis Dienstag !

Wolde» PsQacöer
m

Um das Sildnis des Königs
Ein Künstlerdrama in 3 Akten.
Spielleiter : A . W . Samlberg .

UaaSa Treurasnii
in ihrem neuesten Film

„Teufelchen"
Lastspiel in 4 Akten.
In den Hauptrollen :

Wand » Treomann und Hermann Seideneck .
'füglich tou 3 —10 Uhr . B3636

Sonntag, den 3. Februar, nachm . J/. 5 Uhr.
im grstzen Rathaussaal

= Vortrag =
i* s GeschästsfLhrers der Eoana . Blätter Bereinigung

für Soldaten und Kriegsgefangene Deutsche
... . ■ in Bad Nassau <Lahn>

über

„Die geiftige Fürsorge für die deutschen
Kriegsgefangenen im AusZand."

sWF" Eintritt frei ,
Arür freiwillig « Gaben ist beim Ausgang Ge¬

legenheit geboten . 1428 .2 .2

OC3ISOIIOilOIIOHIIOIIO ! IOUOHC30

0 Ich habe mich hier als 0

B Rechtsanwalt ö
am Gr . Landgericht g

r niedergelassen . — Meine Kanxlei , welche -

O mit derjenigen des Rechtsanwalts Dr . Max n
_ Hoanburger vereinigt ist , befindet sich H

1 ilais © rsfr . S8 , lTrepp8iiocli =

C = ==== Telephon 73 . ■ 0

q Karlsruhe , den 1 . Februar 1918. Q

| Hugo Stein o
q

1486.2 . 1 Rechtsanwalt . q
OOIIC3IIOIIOHOIIIIC3I1C3I1CTIIOIIOO

SiWWWa -
Reparaturen , Verkauf u . Einkauf
unter fachgemäßer Ausführung übernimmt 1463 .8 . 1

Ksrmann Bies , Luisenstr . 24 , Karlsruhe .

Waschanstalt E . Wendf, Rüppurr
übernimmt S32340

Wäsche zum Waschen u. Bügeln .
Bünltliche ? edie » u » i;. Televbon : 809.

KMeMMes Solealct z» Msriite .
Samstag . 2 . Februar 1918 . 4S . Sondervorstellung

Roberl und Bertram
oder „Die lustige » Bagabouden " .
Bosse mit Gesang und Tan ^ in 4 Abteilungen

von Gustav Räder .
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

So . 3. gebr . im Hofth . A . 33 ..Die Meistersinger
von Nürnberg " A6 — n. >j10 (6) . Im Konzerthaus
. Fräulein Witwe ". .. Lore. Lotichens Geburtstag ,
Jj7 9 ( 1—3 .50 ) Mo . 4 . B . 34. ..Die Gärtnerin
aus Liebe "

. 7— )L10 (4 .50 ) . Dien . 5 . C. 32. Zum er¬
stenmal : „Dqckerpotts Erben " . Komödie in 3 A . von
Robert Grötzsch. 7— (4 ) . Mittwoch 6 . Sondervorst .
Zum Vorteil der Hofth . - Pens .-Anstalt . „Der Zigeu -
nerbaron " . 7— ^ 10 (4 .50 ). Don . 7 . C 33 „Robert u.
Bertram "

. 7— n . »110 (4 .50 ) . Freit . 8. 44 . Sonder¬
vorstellung ..Das Dreimäderlhaus " 7—10 (4 .50) . Sa .
9. B . 35 . „Dhckerpotts Erben "

. 7— (4) . — Im Kon -
»erthaus . „ Der Zigeunerbaron " 7— % 10 ( 1 .20—4) .
So . 10. im Hofth ., rachm . 2, 45 . Sondervorst . „ Max ^
und Moritz "

, „ Die Puppenfee "
. 2— n . 4 (4) , abends

7. 46. Sondervorst . „ Mignon "
. 7—10 (6 M ) ; im Kon¬

zerthaus „Hans Huckebein ". ZH7—9 (1—3 .50 ) . Moni .
11 . B . 36 „ Polenolut "

. 7— n .
"HO (4.50 ) . — Ver¬

kaufszeiten für die Sondervorst , zu „ Zigeunerba ^
ron " ( am 6 . ), „Dreimäderlhaus " ( am 8 . ) für die
Platzmieter am Sa . 9. von 3J— A C . , A ., B-. ; allgem .
Vorverkauf von Mo . 11 .. vorm . 10. für „ Max u . Mo -
ritz " . „ Mignon " (am 10. ) , für die Platzmieter am
Mon . 11 ., nachm . 3— 'Ab (A ., B . , C . ), allgem . Vor¬
verkauf von Dien . 12., vorm . 10. — Im Gr . Theater

Baden -Baden Mitt . 6. Zum erstenmal : „Dhcker -
pottS Erbe» ", Komödie 3 A. v. Robert Grötzsch . 'AI —.

□ L. z. Tsr.
Jiontasr , i) . 4 . II . 18

8 Uhr .

Badischer Leib -
Gren «diel Verein

Karlsruhe . E . V .
Protektor : Se . Kgl. Höh.
der Großherzog v . Baden .

Samstag , den 9 . Feb¬
ruar ds . Js . , abends
' /„8 Uhr . findet im Nestau -
rant „ Goldener Adler "
jiarl - Friedrikhstraße IS
hier (großer Saal ) die

ordentliche
Gmm !M !Miül >!sz
mit satzungsgeniäß . Tages -
orvnung statt . 1482

Der Verwaltungsrat .

Veteranen -
Verein

Karlsruhe .
Am Sonntag , den 3 .

Februar 1918 , nachmit¬
tags 3 ' lj lthr . findet in
der „« ronenöaUe ", Kro -
nenstraße 3 , unsere

Monats-
Versammlung

statt , wozu wir die Her -
ren Vereinskameraden zu
zahlreichem Besuche frdl .
einladen . 1505
Karlsruhe , 1 . Febr . 1918

Der Vorstand .

MenIair .peit=Men ? K
frisch eingetrosf . , das Stück
Jt 1 .70 . Gebe auch anWie -
derverkäufer billligst ab .

liniitlt , Elektriker ,
Sophie « str . 126 , II . r.,

Sdsut Ecke Schillerstraße .

GänseZebern
kauft immer noch B3385
3.1 11. Schnabel ,

Welsch -Neureut .
Hauptstr 142.

iiireit .
Stenographie ,
Schönschreiben ,
Rundschrift » fi
erteilt bei schneller und
gründlicher Ausbildung
und mäßigen Preisen

Lehrer Sks -suK ,
Kronenstraiie 15 . III,

Eingang durch d . Gittertor ,

K !kv;er - M !elrich!
erteilt Fräulein . Zu erfr .

bei Frau Seitler ,
Friedriclivlak 4, 1 Treppe .

Jeden Monat
am 1 . iB lO . be-
ginnt ein neuer
» ursns im Zu ;
schneiden und
Anfertigen der

Damen -
und Kin -
der -lSar -
derobe ,
Mäntel

und
Ja «ketts .

auch von alten Stoffen .
( Schnittmuster - Verkauf ) .

Johanna Weber ,
Privat - Zuschneideschule ,

Hirschstraße Ä8 . 2 Tr .
( Atelier für Anfertigen

unter Garantie ). 9W

( inte
- Leipziger

ifclze
Die noch vorhandene

große Auswahl

„ganz extra billig !"
Besondere

Gelegenheit !
Ein

Posten
außergewöhnlich

preiswerte
y , ABaska " ~

„ F « chs " - Pe!zef.
Kur 943'

Karl - Frieörlclistr . 6
I Treppe

(neb . Fa . Spiegel & Wels)
1414 .7 .1 K . Scborpp .

Daniels KßüleklißBSliaas,
Wilhelmstraße 34 , 1 Tr .

Aus guten Stoffe :» :

Schwarz «
Tnchttiäutel ,
Ripsmäntei ,
Jackenkleider.
Möckc , Binsen,

Unterröcke. Schürzen ,
Seidemnantel ,
Seidenkleider ,
Seidenröcke ,
Seidenvln ^e » ,
Tü ! ib ! « sen ,
BoiZeblusen ,
Chiffonblu ? en ,
Ueberblusen .

Keine LndenfNesen . 1^05

Zu den aesetzl. fest-
gelegt . Höchstpreisen

^ #
1017 S . Blatt ,
Ironenstraße 27 . II ,

Karisruhe . Tel . 3873.

M MU
die besten Preise für Wein -
u . Sektflaschen , Wein - u .
Sektkork . , Lumpen . Papier .
alte Bücher u . Zeitschrif -
ten , gebrauchtes Linoleum
und Roßhaar , soweit be -
schlagnahmefrei . Postkarte
erbeten . B3S99

Rl . Miinsrei .
Durlacherstrahe 70.

Statt Karten .

Karlsruhe

Sofie Kopf
Konrad Diefenbacher

Verlobte .
Eppingen

Februar 1918. ; 3?75
J

r

K

Statt Karten .

Frieda Anselm

Unterofjz
"
Robert Bausback

Verlobte .
Karlsruhe ,

B3S66
2 . Febr . 1918.

Zur üiifKlär
Da in letzter Zeit unwahre Gerüchte über mich und mein

Geschäft verbreitet werden , so teile ich meiner werten Kundschaft

von Karlsruhe und Umgebung mit , dass ich wegen Kettenhandel

zur Anzeige gebracht wurde Ich habe im guten Glauben auf

Grund meiner bezirksamtlichen Handelserlaubnis wie früher auch

weiter an Grossisten verkauft Dieses Gesetz ist erst seit kurzer

Zeit in Kraft getreten und war mir völlig unbekannt

Ich hoffe und wünsche , dass nach Kenntnis vorstehender

Zeilen allen weiteren Gerüchten der Boden entzogen ist und mir

das Vertrauen meiner werten Kundschaft erhalten bleibt Ich

werde bemüht sein , meine werte Kundschaft weiterhin zur vollsten

Zufriedenheit zu bedienen .

Frau Georg Hüberier jr.
Zigarren - und Zigareften - Gro&handlung .

J

Sottesdienlt -Lrdnung am 3 . Februar .
Evangelische Stadtgemeinde.

Stadtkirche . 10 Uhr : Kühlewein . 11 U . : Chri -
stenlehre , Kühlewein . — Kleine Kirche. 10 U . : Kin -
d - rgottesd . . Rapp . 'A12 U . : Christen ! ., Fischer . 6 IL :
Lautenschläger . — Schloßkirche . 10 U. : Fischer . —
JohanneSkirche . 'A9 IT. : Hindenlang ( Gemeindehaus ) .

Gerbardi . — Cstristuskirche . 10 U . : Rohde . -.412 Uhr :
Christenlehre . Rohde 6 U. : Lutz. — Gemeindehaus
der Weststadt . 10 II . : Lutz. Vi 12 IL : Kindergottesd .,
Schilling . — Lutherkirche . 10 IL : Weidemeier . Vi 12
Uhr : Kindergottesd .. Weidemeier . 6 U. : Müller . —
Stadt . Krankenhaus . 11 U . : Rapp . — Ludtvig -Wil -
Helm - Krankenheim . 5 U . : Hindenlang . — Diakonis -
sinihauskirche . 10 II . : Katz . Abends 'AS 11. : monatl .
Missionsstunde : Miss . Mayer . — Militär ^ ttesdiemt

: iitt . tadttir » o . -A9 U . : Sturm . — Beiertheim .
9 11. : Laulenschläger , mit Kindergottesd . — Karl -
Friedrich - O^rdächttiiskirche (Stadit Muhlbg .) : vorm .
Z--10 U . : Gottesd ., Stadtvik . Gettert . ?» ll U . : Kin -
dergottesd ., Stadtvik . Gettert . — Rintheim . K10 II . :
Hauptgottesd . % H IL : Christen ! , H1S IL : Kinder¬
gottesd . J43 U . : Monatsvers . (Kirche ) . 7 U . : Jung -

. Bielhauer .
Abendandachten .

Schloßkirche . Donnerstag 8 Uhr . — Johannes -
neSkirchc. Donnerstag 8 Uhr (Gemeindehaus .
— Lutherkirche . Mittwoch 8 IL (Konfirmanden !aal ) .
Diakanissenhauskirche . Montag und Freitag , abds .
" tL Uhr : Kriegsandacht . — Beiertheim . Donnerstag
YS U . — Karl -Friedrich- GcdächtNlSkirche (Stadtteil
Mühlburg ) . Donnerstag 8 U . — Rintheim . Don -
nerstag 8 Uhr . -

Vereinsangelegencheiten .
Evans . Gemeindehaus Geibelstr . 5 (Stadtt . Mühlb . ) .

Mittwoch . 6 . Febr . , abends 8 U. : Vereinigung
konfirm . Söhne . Stadtvik . Gettert . — Freitag , 8
Februar , äbds . 8 U . : Vereinigung konfirm . Töchter .
Dekan Ebert .
Eoang . Stadtmission , Vcreinshaus . Adlerstr . 23.

^ 12 U . : Kindergottesd ., Stadtmiss . Lieber . Ytl2
Uhr : Kindergottesdienst in der Diakonnsenhaus -
Kapelle . 3 Uhr : Jungfrauenverein von Fräulein
Schweickert , Zähringerstr . 45, 4 U . : Jungfr . - Verein
von Frl . Weber , Erbprinzem

'tr . 12. , 4 U . : Jungfr .-
Verein der Schwester Lene , Adlerstr . 23 . 5 IL : Vor¬
trag : Stadtpfr . Götz, Heidelberg , über „Die Refor -
mation im Rahmen der Kulturgeschichte "

. 3 U . :
Blau - Krcnz - Versammlung . Kreuzstraße 23 . — Mon¬
tag , 3 'A II . : Bibelstunde für Frauen und Mädchen
von Frl . Rödel , ?ldlerstr . 23, Ä . Stock. — Mittwoch ,
8 11. : Bibelst ., Stadtm . Lieber . Predigtausgabe . —
Donnerstag , abends SVi U . : Gebetsversammlung ,
3. Stock . — Freitag , abends S 'A IL : Vorbereitung für
den Kindergottesdienst , Stadtmiss . Lieber .

Evang . Vereinshaus , Amalienstr . 77.
Vorm . 11 ^ Uhr : Sonntagsschule . Nachm . 3 Uhr :

Allgem . Versammlung , Stadtmiss . Rauber . Nachm .
4 Uhr : Jungfrauenverein . Montag , abends Ii . :
Jugendabtlg . Abends 8 ^»' lt . : Blau - Kreuz -Verein
Dienstag , nachm . 4 U . : Bibelst . f . Frauen u . Jung -
fcauen . ZlbendS 8U iL : Bibelbespr . f . Männer und
Jüngl . — Mittwoch , abends ^8 Uhr : Bibel - u . Kriegs -
gebetstunde . — Donnerstag , abends 8 Uhr : Allgem .
Versammln . , Durlacherstr . 32 . — Freitag , abends
8 Uhr : Töchterverein . Samstag , abends 8-4 Uhr :
sonntagsschulvorhereitung .

Evangelisch -lutherische Gemeinde .
Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst im GemeindefaaL

Abendmahlsfeier : Nach Schluß des Hauptgottesdien -
stes . Beichte ^ 10 Uhr . — Donnerstag , 7 . Febr .,
abends 8¥i Uhr : Kriegsgebetstunde im Gemeinde -
saal , Bismarckstr . 1.

Katholische Stadtgemeinde.
St . Stepbanskirche . 5 Uhr : Frühmesse : 6 U . : hl .

Messe mit Monatskommunion für die Männer und
die Männerkongregataon ; 7 U . : hl . Messe mit Mo - ,
natskommunion für die letztjähr . -Erstkoniinunionkin , j
der ; Uhr : Militärgottesdienst mit Pred . : ^ 10 IL : !
Hauptgottesdienst mit Kerzenweihe und Prozession, '
Predigt und Hochamt ; }41E II . : Kindergottesd . mit
Pred . ; 2 II . : Christenlehre für die Jünglinge ; 3 U . :
Corporis Cbristi - Bruderschaftsandacht : hierauf Er -
terlung des St . Blasiussegens ; 6 U . : Bittandacht »m
Frieden , nach derselben nochmals Erteilung des St . >

Blasiussegens . — Mittwoch , 6. Febr ., morgen ? 8
Monatsmesse für den Mütterverein am Pieta - w ., ?

Altes St . Binzentiushaus . VtX.mit Ansprache .
Austeilung der hl . Kommunion : 7 U. : hl. Ueff- '

8 Uhr : Amt ; 'AV> IL : Herz Mariä - Ändacht W ' LfÄ
— St . Peter - und Paulskirche . 6 Uhr : B ^ lwiL
genheit ; % 7 , W7, 'A8 U. : Austeilung der hl.
munion ; Ü8 II . : deutsche Singm . mit Generals
munion der letztjähr . Erstkommunikanten um>.
Jungfrauenkonaregation ; % 9 II. : deutsche
mit Pred . im Städt . Spital ; ^ 10 U. : HauptgoC ^ :
init Predigt , Wachsweihe u . Prozession : sif
Kindergottesd . mit Pred . ; 2 U . : Christen ! , st

.
" - -- --

Generalkommunion der ^ rstkommunikante " , 0?
der Kinder ; 8 II. : deutsche Singm . mit Pred . . ^
Uhr : Hauptgottesd . mit Predigt . Kerzenweihe >./^ ,it
zession und Hochamt ; Jil2 lt . : KindergottesdleÄ jj. '
Pred . ; 2 II . : Christen !, für die Mädchen : ^ j«?
Corporis Christi - Bruderfchaft und GrtcilunS ^
Blasiussegens : 6 II .-: Kriegsandacht mit
Montag . Ys0 Uhr : Männerkongregation , —" „„iif
frauenkirche . 6 IL : Frühm . mit Monatskoaiw » ^
der Erstkomlnunikanten ; Z U . : deutsche Singv ^M
Pred . ; VAO IL : .Hauptgottesd . m . Kerzenweihe . ~ M
terprozession und Amt ; 11 U . : Kindergottes »-. jfi
Predigt ; %2 IL : Christen ! , für die Jüngltti ^ .'.^ S
Uhr : Corporis Christi -Bruderschaft ; 3 U . : Erte
des Blasiussegens : 6 II . : Bittandacht mit
Erteilung d . Blasiussegens . — St . Bonifatius {,((
V\ l II . : Frühmesse und Generalkommumoii
Männersodalität : 8 U . : deutsche Singm . und ^
Yj10 IL : Hauptgottesd . mit Predigt . Wachs»
Lichterprozession und Hochamt ; Vi 12 11. :
tesdienst mit Pred . : 2 U. : Christen ! , für die ^
A3 lt . : Corporis Christi-Bruderschaft . darnaw . .^
lung deS Blasiussegens ; 6 II . : Bittand , und
— Ludwig -Wilhelm -Krankenheim . 8 iL : W-
u . Pred . — Daxlauden (Heilig - Geist -Kirche,-
Uhr : Beichtgelegenheit : % 7 II . : Kommunion
8 11. : dtiche . Singm . mit Pred . (Monatskoms
für die Jungfrauenkongregation ) ; Y10 II. : SJ '

iiti*11'
Pred . (vor dem Amt . Kerzenweihe ) ; A2 II . : 5<J

'
lehre ; 2 U . : Corporis Christi -Bruderschaft ,
selben Erteilung des Blasiussegens ; 7 U .
an dacht f. uns . Krieger . — Beiertheim ( St . ^ 'L ^ e^
firche ) . 6 II . : Beichtgelegenheit : 'AI U . :
mit Monatskommunion der Kinder ; 8 II. :
Singmesse mit Pred . ; K10 II . : Kerzenweihe ^
sion , Sochamt und Predigt ; nachm . A2 Ü . : .SStii^ L
lehre für die Jüngl . ; 2 U . : Corporis Christi -^ M
schaft mit Segen ; ?^3 ' U . : Erteilung des ^

ß v-'
fiussegens . — Rüppurr (St . Nikolauskirche )-
Beichtgelegenheit : Vi8 IL : Frühm . mit Genec
munion der Jungfrauenkongregation ; Vil ° x '

x«
zenweihe , darauf Sochamt mit Pred . ; 2 U. : . ^ °

„ J'
Christi - Bruderschafts -Andacht . nachher Erteilu ^
Blasiussegens : 8 U . : Versammlung der 4■
Jungfrauenkongregation mit Pred . und
Grünwinkel ( Sit. Josesskirche ) . AI II . : Beick>tge > ti
Seit ; YS iL : Frühmesse ( MonatskoinlMlw -) .
Kinder ) : 'A10 II . : Wachsweihe , Amt mit
her Blasiussegen ; 2 IL : Corporis Christi
schaftsandacht : 5 U. : Rosenkranz . .

Alt -Katholische Stadtgemeinde . ^
Aufcrstehungskirche . 10 U . : Geistl . Rat Boden

Friedenskirche der Methodistengemei »" '

(Karlstraße 49 d ). i
^ Vorm . ^ 10 Uhr : Predigt , Pred . Rücker. M
11 U. : Kindergottesd . ; nachm . 4 U. : Predw ^
Rücker . — Mittwoch , abends % 9 II . : Bibel - u
beistünde . ,

Zionskirche der Evang . Eemeinsch ^
^

(Beiertheimer Allee 4) . Ii -;
'

Vorm . 3̂ 10 IL : Predigt . Pred . Becker. " M
Kindergottesdienst . Nachm . A4 Uhr : Ä
Becker. A5 II . : Jungfrauenv . — Dienstag - flfiE
% 9 IL : Gebetsversammlung . — Donnerstag
'/49 II . : Bibelstunde .

Tipp
44$

fabrizieren
Co . , Wrnbert ,
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Ab heute I

Rosa Porten
ihrem neuesten Film

Die Mpomeranze.
Lastspiel in 3 Akten 1513

▼erfasst von Rosa Porten .

i ^runa in < Akten . Darfesteflt »on ersten Künstlern u. Künstlerinnen ."" "■'■' IIIIIIIIIIIIIIIIMIMHIMIMIIMIMIMMtMIIMMMUnmillMtMtiHMiniHIMIMIIMOIMIHttr * 8rlicta Infant 3 Uhr . KMaenilffannE Vi# Uhr .

MK'-

bürgert .t WevWch
^«oh« i? S,wn I
'»nn UA -

X
13^ Stock .

«e6m^ n od. Dame teil -
Jlenbiui Mittags « und

B3607 .2.1

ZW -zuL

» mchle RSdtl
§ au&hrtW 5t>renl) u- ganze
ZtMUung . » u. emzel .
^ vss ' f & W , Fischer .

mm * Möbel .
^ ' ch?^

' '^." U' Pen . Vavier ,
kauft .

Post !, genügt .- ^ -!^ Tch «sfelstr . « I .

lLsuts
zanz^ °bel Betten , sowie
W ^ auzhalt .̂ ^ '
^ « n

'diM
!{ti . -I ö lne 3. höh. Prei
'833ns » me ins Ha "

J $ U r 7S**? r Groß ," ' 3 .3

, nc «TJ-Otiten , ^OIDIC
I?a® ? ffi ^ a " - © D€ ' cöfC '

* - • aßn fr *> sowie$ eme z. höh. Prei -
™ Wmc ins Hau « .

MSLSS »
, ?

>r ° i,lchuhe .

^ '^ '
N

°
ndUch- Zübe

haben Größen
i >̂ ti„n ' -ba Selbsi -Zoll -
k'-' 'and' ^ Bezugseaein .

auswärts .
. z^ Lume -sterstr . 38.

be?m Ein -
jeniLSV Vavierbind »

^ ML °chte ^ chtbaItb » r .

^ . Äeirat . *mi
K»ng Ä Gcschästsm .." ^ iZan ' iM »e^ ?«angs ^

Loscht zL ! bar

0« blt »,
® ;*• Rr . y>um

Presse " erb .

lÄ am « imvoch
!f AZarN 6

- K5r durch

A CI" C lck« arze'' n
.h. lt. « ,t

* bete„
rt < wird

-^ S-gfcjmcb . bsm ; ,

» wv „
'* >■

^ « ib .
c ft C » L » 3667° ? ' •« » « Ih » r

Militärfreier . er¬
fahrener , älterer IM

Wein-Ufer
find . fof . Stellung bei

Max Homburger
Weingroßhandlung

Karlsruh « .

Zum sofortigen Eintritt
gesucht : 480a

Schlosser,
Dreher,
Einrichter,
Kontrolleure ,
Zilfsarbeiier und
SiifsaMerim.
EmilWäidinLCo .

Lahr i. B . . Abtlg . ll .

Kräftiger Arbeiter
oder Taglöhner

findet Beschäftigung .
Saoatarimn in Zt . SlaKe»

/Schwarzwald ). 448a

11642 sowie

inneü
finden sofort Be¬
schäftigung .

FifyrtlMzH,
Ettlingerstraste « » .

Kaufmännische
!»ö*»6 .*.3 CebfftCÖ ? .

Such « für » ein um -
sWxgreich. ^ «»erderOche -
rnnt * - «0aa«ralag »a »ar>
Vitra auf Oster « «ufge -
weilten jungen Rann * ' t
guten Schulzeustmisse » au »
achtbarer äfaaulie ge- en
ssfortige Vergütung . As >'
geböte an Herr « »»»« .
tttenctaiageatuven .lUrl # -*
rat « Stepbanienjtr . 84.

Kniie^WW,
n » Otter , die Tchule
»erlassen , als tu #'
löufer gesucht . 1596

? ra«stschi»
ttofbnchhandlnnq ,

Kaiserstr . J526

Eiche für « « >« Kol »-
G « ich« ki auf

Ostern einen 440a

uwm
mit «ttnc Schulbilb » lft>.K»U und Wohnung im
c>» »se . « il » . .,s,k .

Xatzr i. V .

Kesucht » irb auf Oiiern

ei« Lehrliiiz.
r»»ute Schulbildung Be -

dinaung . 14L9*
I ' etei ' Srarohr ,

s» is, » » « r » > n »b Werk »
»eua - epezial ' Meschäft .

Sck>ützenjtr . 1 lt .

Für unser laufe .. Büro
suchen wir einen

Lehrling
mit guten Schulzeugnissen ,
Sohn achtbarer Eltern .

v ?miä & Oefcraiehen ,
WaldNr . W . 151«

Bäckerlehrling.
Gesuch.

Ein braver Junge welcher
Lust bat die Bäckerei zu
erlernen kann auf Ostern
eintreten . B35S3
Otto RIeme «, Bäckerei ,

Akademiestr . 65 .

MMWiM
ziemlich kräftig . Junge
als Ausläufer gesucht .

G « br . hnauiw .
Kaiserstr . 63.

Gesucht auf sofort oder
15. Februar gewandte , zu¬
verlässige 3.2

Verkäuferin.
Fräulein aus der Kalo -
nialwarenbranche werden
bevorzugt . — Angebote
mit GehaltSansprüchen
unter Nr . B3126 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Presse erbeten .

MWllMrejberin
Gesucht . Angebote unter
B2495 an die . Bai ».
Presse ' erbeten . 3.2

Tüchtige , perfette

Köchin,
die auch Haus -
arbeit mit über «
nimmt , auf IS . Ke »
vtuar oder « . März
m HerrfchafiShau »
KeZuckt . Eintritt
kenn auch sofsrt
erfolgen . zzg

Kern, ,
Msrd - MüM . 18 .
In feine Iamilienpen »

sion wird ein ehrliches
Zimmermüdche»

«es» cht . SWI
Si »« » rF ?Ir . 3 ? « . tjtr .

Juf suf» rt oder f»M | c
ei» tüchti,e ? umd Hhe* .
lichc *

3i« i»eriiilii>chei
«« ' « cht 14T4

Näher -! !. G «r ««»H« . 4t ,
Frau t . eck « i «> f ?» t

Ans 1 . ^ ebr . rftiktitrf
SRSfichcn

d. tocde» iann u . Hav »» »
mit »erlichtet a « s» ch» .

Hr . Gros . Vre ^ i«.
tt, » » >» r « » e 19.

iuf 15 . Februar < « ch ,
ich sauber « » . » i> i»e »

»

Frai DlrakWi 0«s 0 »M «t
zu erfragen & » tf» Nkit» rm
OMilor Herr » » ßtr . IS , L«b ,

SS KJ Fliegerunsallversicherung
tüchtigen Vertreter .

Generalagentur : Wilhelm Griese ,
Karlsruhe (1454) Gartenstraße 44b .

I - tte 3 .

Wir suvken für unfer Stahlma -; a-
zin eincn kräftigen nnd durchaus zu-
Verl äffigen 1475

MUMmtmM ,
der auch die Rbschneidemaschinen zubediene « hat .

Junker & Ruh
Karlsruhe i. B .

Wir suchen zum sofortigen Eintritt : 1483 .2.2i BuchbinderSSr *
l Vorarbeiter .

der im Mischen von KewSrzen Erfahrung hat.
.1 selbständigen Konditor .

MlfsdienstmelZeslelle
Ltädtifches Arbeitsamt Karlsruhe ,

Zähringestr . IM .
Für unser kaufmännisches Büro wird ein

junger Mann
» ?t guter Schulbildung per sofort oder später als

Lehrling aufgenommen.
Schriftliche Angebote an die 1360 .2.2

Deutsch - Koloniale Gerb - u . Fardstoffgesell
schaft m d . H . . Karisruhe - Rheinhasen .

« » » G» SG « GS « » « » » V» «»S S » « » v WOeS « S>« S
In Buchhaltung und sämtlichen Büroarbeiten

durchaus erfahrenes

Fräulein
»um baldigen Eintritt gesucht . Angebote unter
Nr . ©3468 an die Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ."

Tüchtige foüföriiliit
mit Mehrjähriger Büropraxis . die außer Kontor -Ar -
beiten auch Stenographie und Schreibmaschine be>
berrscht , zum baldigen Eintritt gesucht . Nur schrift -
liche Bewerbungen mit GehaltSansprüchen erbeten an

Gesellschaft Siniter ,
Karlsruhe - Grünwinlel , M8«L.s

AdteilunA Nährmittel.

^ leißii, -s , ehrliches

Mädchen
mit guten Empfehlungen
in herrschaftlichen HauS -
halt zu 2 Personen für
bald gesucht .

Angebote unt . 1406 an
bi« . Bad . Pr «s5e

" .

. . lüf« lltifc SDäat&en
da » schon in besserem Hau¬
se war , in kleine Familie
gesucht . Borzustell . Sonn -
tag von 2—6 Uhr . Adress -
?u erfragen unt . B3578
in der .Bad Presse"

&ur selbst . Führung
eine » N« ia «n Hansdat »»
»urchauS zuverl . alt .
» iWw oder Zm
ev . auch Kr „ g»w . » it Kind
« «f» ch». Erwünscht etw .
? mtereffe an Gartenbau
u . Obstverwertung . B *™
* ä| er . * «o » » r» (»r . 7« . II .

Nelteret , eiusaches

Mädchen
für Koch- u »d

etwa » Hau »« >.beit in kleine
Familie auf 1 . A » rik nach
« u«wärt » . Mithüf « »or -
»anden . Angebote unter
Nr . 431 « «n die liieschäft« -
stelle der . Bad . Presse " . Mädchen

mit eigener Nähmaschine
»» lacht . £ ttit » » sa« l,er? i
r>>« l » (i » r « lr » | f 21 , linker
©eitenb . iJKainarbni.

Gesucht s . sof. brav . . stei^
IIMiwIiAia für
Rliniusroturjl Küche
uud Haushalt . BS387 .4 .3
« ^ »or, »r . * . 2. Stock ; Junge »,willig .Mii » <» »N

* * D«t für sofort oderlb . Febr . Stellung B3k>07
» « « liemßr. M . II.

>tnger ' »tzrl. ? eißig «S

Madchen
mm 1. Februar gesucht .

0 < < w »i Naha ,
« 3076 » m«» « Hftr . * 4 .

auf Id . Februar
WvlPtS » od« r 1 . März in
Küche und Hauthalt

erfahrene»
Mädchen

RS MSdchei,
für alle Hau »arbeit sofort
«« sucht . B3524

Gar »»« Kra>« 52 , vart .

er i,teressiert sich für die Bermitj «
lnn « »o« Alieger »«rncheru«ge „
jeder Art als Nebenerwerb . -

Axgebvte unter Rr. 1455 an die Geschäfts-
stelle der „ Bad . Presse"

. *

W mit gut . Zeugnissen zwei
Personen ). B35I0

Hebetstr . » « 13. III

Weiche UlölMll
nimmt noch Kunden an .
Zu erfragen bei Schneiber .
SSrnerftr . 2S. Iis. Ä34SV

Koslisbiglerii
für sofort gesucht .

Färberei Kurg ,
1462 « arUtrofte 43. 2 .2

iiütiMittt
z. Zt . Lagerist u . Expe »
dient einer Lebensmit »
telfabrik , sucht p . 1 . III.
anderweitig ttelluua .

Angeb , erb . u .
' B3608

an >>ie ..Bad . Presse " .

T t liimTaU
Verkäuferin od. auf Züro .
Angeb . unt . Rr . B3535 an
die <? eschäst » st. der . Bad .
Presse " erbeten . 2 .1

||j
e

jj

,e
*

1438

finden Beschäftigung .
Eiikaitn »V Rasr .

Papierwarenfabrik ,
Lachaerstrak « Nr . 7—S.

Wsschsemeli .

sucht sofort 1374^

Airberei % 8M .
Sophienstr . 28.

KMöeies ÄMleill .
langjährige Kranlenpfle -
gerin , sucht zu leidender
Dame oder Herrn passen -
den rvirknngSIreis . Gefl .
Angeb . mit . » 3531 an die
GeschaftSst . d. Bad . Presse .

Fraülein ,
Stelln . al ? ^ mvfangz -

b « ine oder soniiigen !!! er -
tiii ' ieuKpvsten . ist gut mu »
sikalisch ausgebildet .

Angebote u . Nr . B3540
an die „ Bad . Presse " erb .

—
Kräftige , fleißige

Putzfrau
und ebensolches

hMsmSdchen
gesucht . 1502

Ref . Lazarett VI ,
Bismarckstr . 1 <>.

Fräulein ,
16 Jahr , sucht Anfang -
sselle. Stenogr . . Schreib -
Maschine , war schon für
kl . Büroarbeiten tätig .

Angebote u . Nr . B3198
an die ..Bad . Presse " erb .

Tüchtiges

Mädchen
für Hausarbeit und

SMnjruii
gesucht . H80

Giesen ,
Trai «>strafi « 1 » , II.
beim Gutenberavlab .

Hlüisljiiiieriil
aes . Alters , welch- einem
il . leichten HauZhalt vor -
stehen kann , sucht Etell «
bei alleinstehendemHerrn .
Es wird mehr ans gute
Behandlung als auf Lohn
gesehen . Angebote unter
Nr .183591an dieGeschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Frau
^

für Samstag gesucht .
Amalienür . »1 (Laden ) .

Aelt . gut empfohlenes

Mädchen
sucht Stellung zu Kin -
dern , al » Stllh « oder in
Zimmer , in der Nähe von
Karlsruhe , auch aufSLand .

Angebote unter B3532
an die „Bad . Presse " erb .

Putzfrau
od . N - ädchen sof . gesucht .
B « .«3. i Ritterstr .» ?! . II . I .

Sonalsirnu gut "'
HirfchKr . 3ki« . II. links ,

333370 Ecke Softenstr . MM
oder auch im Geschäfts -
hause von abend » -5 Uhr
ab werden ana « nomm « u .
Gest . Nachricht unte '̂ Nr .
B352S an die GeschäftSst .
der . Bad . Presse " erb .

Gesucht wird ein « Frau
zum Wasch « flicken für
nachmittags . ■ 593603

JJrau Hoffmanu .
Augarlenstraße 4 , I.

Junge

RW «
im Alter von .14
Jahren finden aus
Ostern oder frühe :
Beschäftigung bei

8 . Wolff & Sohn ,
1437 G . m . b. H . .
Durlach . Aller 31j33 .

Piiuktlich « Krau <Ost .
wohnh .) übernimmt Büro
zu putzen , od. Hausarbeit
sür den aanzen Tag in
bess. Hause . Angeb . unt .
553542 an die

^

Bad . Presse " .

ffofferflrrtf fr . 143
IJ . ObergejcbuR , ist eine
Wohunag von 7 Zim¬
mern , großem Porplatz ,
Küche, Speisekammer .Bad .
zwei Dachzimmern und
abgetrennter Speicherkam -
mer sofort zu vermieten .
Näh - beim stadt . Hochban -
«mt , Karl ^Friedrichstr . 8
Zimmer Nr . 1?9 . 1516

WÄMIÄ .
Tochter achtbarer Eltern

kann bei mir sofort oder
auf Ostern in die Lehre
treten . 1497

Karl .Hummel ,
Stahlwarenspezialgeschaft

Werderstrak « 13.

Mite . N ass
von 7 Zimmern , Küche,2 Killern . 2 Kammern ,alles neu hergerichtet , auf
sofort oder 1 . April zu
vermieten . Zu erkragen
im 1 . Stock . B3438

Sielt ., lautionsiäb .

ftautniQnn
sucht leit . od . selbst .
V «rtrau «nsst . und sieht
mehr auf gew . Betätigung
wie auf höh. Gebalt . In
amerik . Buchf . (bilanzs .),
Korresp ., Kassef . erf . , auch
reisegew ., ev. Beteiligung .
Erste Ref . Gest . Anged
unt . B3117 an die . Bad .
Presse " erb . 2 .1

2 Zimmemohnmg
groß , geräumig , 2 Balk .,
Maus ., Treppenbeleuch -
tung , mit Zubeh ., in gut .
Hause u . schöner Lage an
ruh . Leute aus 1 . Juli zu
verm . Preis 450 M . An¬
gebote unt . Nr . BI&49 an
die . Bad . Presse " erbet .
? » u » nierftr . 3 scböne 3 Z .«
tVb « . mit Dampfheiz .,
e^. Licht,Bad u . sonst. Zub .
an ruh . Fam . 1 . April .
N . dai . vart . v . 583351

MiiIIiSl ! >ias
'
?, »K .

sacht Herr , vierziger , z .
Zt . in d. Nabruag ? lii : ttel -
branch « täiig . englisch ,
französisch .italieaisch . Mii "
schineaschreiben Hotelbr .
erfabrea . Angeb . unt . Nr .
B3533 an die GeschäftSst .
der »Bad . Presse " erb .

S «a» » ft ?tr? Pf :Tl ist im
2. Stock > es Borderhauje »
eine Ntatz a a a « »on 5
Zimmern mit Bad Man »
larde und Keller x . aus
1 . April zu vermieten , ev.
mit großer Werksdätte im
2 . Stock de» Hintergedan -
de? . Rädere » daselbst im
3. Stock oder Frirb «a °
itr» » , 11 . 4 . Stock. 268«

Tlichtia «

Buchhalterin ,
perfekt in allen Büro -
arbeiten , sucht »ich auf
I . Miir » zu verändern . 1*.
Zeugnisse und Nefereu -jeu

jur ©erfüguue . Au»
geböte erdeten an J . K .,ltt «i »i« u »<r «« . IU. t mi

Marieakr 7^ , Seitenbau ,* Ziaian « > Wataaa «,
Suche , Kell« r , Koch- un »
Leuchtga » aus 1 . März
zu vermieten . Näh . 2. St .
link « . Vvrdl, . BN70

T Maalar »« a z . Mokvl
einstellen i . »« »« , B* , ,W » Wt («» fct . 46 «, 3 . St .

FrSvlem .
au » juter Familie . 22 I .
alt . uutgeb ia Damen «
schneid., b, »b«r,n « igenem
Hauthalt tätig , will sich
vervoukommnen . sacht
Ct « ll « in best . Familie ,mit oder »hie Kinder
(Kenntnisse i . K !avi « rs» iel
vorb ^ uch al « Slü,e ti
zu aileinfteh . T 'ame . Siebt
mehr auf gute BeHand
lung und Verkehr a !» auf
hohen Lohn .

Angaben unt Rr . B3482
a n d : e Geschäftsstelle der
. Badischen Presse " . 2.2

9K « SÄ . 3i « « er
sofort zu verm . B3553 .2.1

» » «jtzieastr . » . 3 ? r.
Eleg . möbl . Zi « » »« .

Bad , elektr . Licht >i . PenS
sion zu »»»» i«t «A . B3c»h.

3. St . 1
Ein tat « » bl. Zi « « er

mit 1 od . 2 Betten , in der
Lstiiadt zu vermieten .

Angebote u . Nr . B3539
an die Geschäftsstelle der
,. Bad . Presse " erbeten .
Vltbl . Pirterre - Zimaier

zu vermieteu . Zu erfra
gen in der ^Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " unter
Rr . BS50L.

Großes , schön möbl. Zim -
mer mit 2 Betten u . voller
Pennon in feinem Hausezu vermiete -, . Angeboteunter Nr B ' !592 an dieGeschaftSst . d . Bad . Nresse .

MSbl . Limmer an sol.
Herrn zu vrrm . B3571
rtmvcnfti . t u . Stb . 5 St .

v -intuch ninbl . Viant «^
2S5 . Ü -ö ^ ntrietcrc .

niLv , . timmer mit5ruchenbenu ^ un ^ istzu ver -mieten , ^ irschstr . 73. n .
h - t möbliert -jfm,,,, . ,an soliden Herrn zn ver ^mieten . B3S6 «ve ? re » ii !-. Ä7, -> ^.

Groi ' eö , gut Tt ^ Tn ^ t
möbliertes MUiMtr

Nähe KarlStor ist sofort
zu vermieten . A357 «« o» ki,nt,r . iz . i Tr ^pve .
^ dlerskr . >!>«. 2. St . ' ti
Wffmn , aiiiimer B ? .̂ 7Ö

Amallenltratze 17 . 4 . Stock
links , iC ein schönes , gut

u vermieten . « 3586
^ öfnuenftr . B . 6 . St .
rechts , Ecke der Kaiserstr .
ist ein gut möbl . Zimmer
zu vermiete » . B358Y

Philipvstr . 14, II ., recht?,ist ein mölil . , freund ! .
Zim mer zu Venn . B6512
An auter Baslet Fa»

milie fände ein jun ^ . S ,
erholungSbedürftiaeS

Mädchen
angenehmen Aufenthalt
bei sehr gut . Verpflegung.
Frsk Elsa Wartner Norst .
Bas « ! . Sirschgä ^ lein 1 .

XtMZiiwrMitit
in Südwest » oder West-
stadt , 3. oder 4. Stock . Vyi>
kleiner Beamtenfamilie (3
Versonen ) , Dauermieter ,
auf 1 . Juli d . I . qesucht .
Angebote mit Beschrei !?g .
u . Preis unter Nr . B347O
an die Geschäftsstelle der
. Badiscben Presse " erb .

Zum 1. Juli
3 od . l ^ immerwobnungmit Mädchenzimmer in
absolut ruhigem Hause
gesucht , möglichst Nähe
Park oder Stadtgarten .
Ausführt . Angebote mit'
Preis unter Nr . 1434a
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse" .

Brautpaar sucht Zt—4
Zimmerwodnung auf so»
fort oder 1. April . Ange »
böte unter Nr . B3525 an
die » Ba d . P resse.

"
Teil - H 'ohiiJ «iifi : :

2 Zimmer , Mansarde .Keller , komf . eingerichtet ,van älterem Herrn per
I . Aprilod . l . Jult gesucht .
Angebote unt . Rr . B2924 -'
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Auf 1 . März oder April
von kleiner Familie möbl .» Zimmer - / , ohnuug mit
eingerichteter Küche zumieten gesucht . Angebote
mit Prei » unt . Nr . Blj 'ilb
an die . Bad i sche Presse " .

Möbl . Wohnung , 2 N.
oder 1 großes Zimmer ,
mit 2 Betten und Küche,
von jung . Ehepaar auf
1 . März zu mieten ge-
suckt.

Angebote u . Nr . B3538
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse " erbeten .
Mödl . Ammer

aut heizbar , Oststadt oder
Zentrum , von anst . Fräul .
zum Ib . Febr . gesucht .
Ängeb . unt . B3326 an die
. Bad . Presse .

"
2J

% n <k« möbl . sonnige »
Zn » « rr mit Klavier - Be -
nützung für sofort ' oder
April im Zentrum . An -
gebot « u . Nr . B3601 an di«
. Bob . Presse " erbeten .
■ Vrnmtrr sucht gut
möb ! , 2fenstr . Zimmer
mit V« dienung i» sonnig »
freier Laae auf 15. Febe .
oder 1 . tlinrz . Angebot »
unter B35 ? ' <, » die Ge»
sch»iil » st der ^ ad . Presse .

U »kb »« >« ch « in d . Nät >«
de «l Markt » l « tz« » ein

hl mW Ilm ■ii i
Angebote « it ' Prei » unter
Rr . BMVS an d . «Neichäft »
stelle der Bad . Presse er »

ätKMT . i« ob !. . mögt ,
heizb . in t»* r Rähe der
Hardt st > sofor ; »» » « ««>
O«s» cht . Angeb . Pr « i»-
angäbe , utitex ^it . tW681
an die <*« fchä »t» fr « IJe d« c
. Bodischen Presie ' erb .

Jg . & iu»' e iuük« * »M.

mit Muche oh . »eüchenbe -
nüyung auf 1 . April ober
früher zu niiete» , wo evtl.
auch ein N . Kim » i,i
< fl »,e « e !«» « « » U wer
den kann . Angeb . iiit
l>rei«> uNi . Nr . B îölv an
die „ UVid . Prevt " erbet .

Äriul . fu * t « »bl . FI «
Itter iitii >>i>chgelegenheit
im Zentrum der Stadt .

Angebote mit PreiSaiig . -
unter Nr . « n die
« Bad . Presse ' crbeten .
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Statt besonderer Anzeige.
Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung :, daß Donnerstag früh

meine lnnitcseliebte . herzensgute Frau , unsere edle , treubesorgte Mutter ,
Schwiegermutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Kathi Homburger , O.
nach langer , mit großer Oeduld ertragener Krankheit , wohlvorbereitet , im

49. Lebensjahre sanft entschlafen ist . 1511

In tiefem Schmerze :

Franz Homburger , Fabrikant.
Rosa Seylrled , geb Homburger .
Franz Homburger , z. Zt . im Felde.

, Hans Homburger . z Zt . Im Felde.
Karl Seyfrled , Haupllehrer, z . Zt. im Felde.

(tarlsrnhe , Karl -Frledrichstraße 18, I . den 31 . Januar 1918.

Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 3 Uhr , v ^n der Leichen¬
halle in Rastatt aus statt .

SSW ü

Todes - Anzeige .
Qott dem Allmächtigen hat es gefallen , meinen lieben ,

Stuten Gatten, unsern Vater, Schwiegervater , Großvater
und Onkel

Christian Äde
Landwirt

im Alter von 76 Jahren , Mittwoch nacht durch Herzschlag
in die ewige Heimat abzurufen .

v Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Sofie Ade Wwe .
Familie BlnKKolb .
Familie Christian Acte .
Familie Franz Ade .
Familie Ountav Ade .
Familie Karl Ade .
Familie Adolf Ade

und Chkelkiuder .

Singen . Amt Durlach .
Karlsruhe , Rüppurr ,
Die Beerdigung findet heute Samstag ,

nachmittags 3 Uhr , In Singen statt .

den l > Februar 1918.

den 2. Febr ..
B3555

Am 31. Januar verschied nach kurzer , schwerer

Krankheit meine innigstgehebte Frau , unsere treu -

sorgeirde Mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Betty Moeller
geb . Widmann

>m 60 . Lebensjahre . 1523
In tiefster Trauer ,

Im Namen der Hinterbliebenen ;

Eduard Moeller , Direktor.
Georg Moeller , Leutn. d R , im Felde.
Walter Moeller , Unteroffizier, im Felde,

i Otto Moeller , Leutn . d. R. . , i. Gefangenschaft.
Edy Moeller , Schütze, im Felde.

Biebrich a. Rh., 1 . Februar 1918.
Wiesbadener Allee 4S.

Die Beisetzung findet Sonntag , den 3 . Februar, '

4 Uhr nachmittags , auf dem Friedhof in Biebrich statt .

Im- AnMjglMtj
von ftnabenansügentoirb
tfi (bt . SdmctBerin gesucht
Vetlch « « strafte 13 , 8, St . .

könnte junges Fräulein
in de » Abendstunden 3 mal
der Woche das Klavier -
spielen üben " Angebote
unt . Nr . 233582 an die
..Badische Presse " .

Verloren .
Gest . abend zwisch. 6 u.' /,7 verlor feine strau ein .

sunkelgr . « eldbeutel m.
InH . in einer Elektrischen
ffrit ^Hof — HauptbaHnbof
bis Hauptpost . Der redl .
Finder wird gebeten . den -
selben gegen Belohnung
aus dem ^ nndviiro <>d>
zugeben . ©3584

Kar
Bruchsal .

Fiiolicr ,
Blumenstr .

flnfiool 0011 Sold , Stier

Platte und
bei der

Solil- u. SHösraiißßiJfs teile ,
Karlsruhe . Stefanienstratze 28.

geöffnet : Montag und Mittwoch von 10— 12 *J,
Uhr . außerdem täglich während der besonderen

T» ta . and

zu verKausen ,
4stöcki . Südweststadt , mit
nrober Emfahrt , schönen
2 und 3 Zimmer - Wot ' N-
ungen und Laden , gut
rentierend . 10—15000 M
Anzahlung . Angebote be -
sör ^ ort unter Nr ^ 1314 - die
(Hffcbäfiatt . derBad .Vresse .

b, . Sonntag , den 17 . Februar , bis einschl.
Sonntag , den 84. Februar 1818.

Nebenstellen : Bretten , Bruchsal , Turlech ,
l?ttlin ' en .

Jedem Einlieferer wird ein Ehrendiplom
und bei (Anlieferungen über 5 m eine Denk¬
münze eingehändigt . Ferner erhält jeweils der
100 . Einlieferer ein Gedenkblati nach dem Ge -
mälde von Prof . Kampf „ fflnlb gab ich für
Eisen . Volk- opfer 1813" mit Widmung . Außer -
dem ist beabsichtigt , die Liste der Einliefere ?
öffentlich bekannt zu geben .

SsüiiiU! bhD MirislMe Iii !
piiinmiiBcuiiiMtiKiiitiiiiiSiMuttütiiiiiiiimiiHiMiüisiniiiuitittisi

Die günstigste Gelegenheit ZUM !
verkauf von Zuwelen zum hohen J

- Auslandspreise bietet die Ablie - j
ferung an die Goldankaufsstellen . j

Gleichzeitig eine pvtriotijche M !

Herri —aftl .

tatte ?
und < Wie neu ,
wegenNichtgebrauch preis -
wert - , « verkanken .— An .
fragen unter i¥r . 427a an
die „Bid . Preise " .

MVkHine . wegRä5
munrt billig zu verkaufen ,

"" rftffcfit rWbJl ,

Diwans ! _
sehr - schöne, neue , zu verk.

BoI " erei R . ^ Lbler -
9,318 » » ttrnHf .

.' {)* ijtit u cn : C.ui
erR . iene Betten , 1 Sofa -
1 «weit . Schrank , 1 Nacht¬
tisch. 2 Stühle . Daselbst
iii anck ein ^ änfersckwein
zu verkaufen . ®3?vS

stiller . Srfieffflftr .

Betlade mit Rs !t

zu verkaufen .
Kriegst r . 284 . l !̂ .

Warnung
und 100 Mb . Belohnung !

In der Schäftefabrik Waldstcaf ?e 56. wurden im
Januar 40 —5<̂> Rollen schwarze Nähseide entwendet .
Die Seide ist auf Pappl >ü >sen gespult und tragen die
Rollen bnfc Aeichen <50.3 600 Meter . Jede Rolle .ist
mit einer Celluloidhülle umwickelt unk träai den Na¬
men deöFabrikanten ^ K4u » rd Kiipfor ^ nilfcnrf) .

E5 w,rd vor Ankauf und Berarbeituna der Seide
gewarnt , dagegen erhält derienige eine vel »duuna
von MIO JCHatf . der den Tater ermittelt , oder zur
Ermittlung desselben führt . B3Ü21

€ 3 - oo :r « Joliaij n ,
Zmäskefabrik . Karlsruh « . Waldstrafte Nr - 2 <i.

mwMtimMz .

werden gut und billig geflickt.
Sesstna '-iras ' e » 1 . 1

B3454
Treppe . »

nukKTaselklavier
i>u kaufen gesucht . Ana .
m PreiSang . u . Nr . B "**
an die „Bad . Presse .

"

Wohnzimmer - » . Kücken-
einriilitg , gut erh . ,zu kauf ,
gesucht Angeb . an ? »m-
p«Ni , Akademiesti ' . 4L . B ^ >

Zu kaufeu gesucht
Schreibmaschine

. Ideal Continental " oder

. Adler "
. Bij397 .ö .L

AUum 8oliei ' lel .
Res . - Va ». H . Wnrltfrnbr .

Sehr gut erhaltene

1 » Geige
zu kaufen gesucht . B352Z

Schütteustr . 55 . tiSdt er .

Revolver
oder Repetier - Pistole zu
kaufen gesucht . Gefl . An -
geböte unter Nr . B2U04
an die ^Badische . Presse "

Ein gebrauchter

MssekbreNer
zu kaufen gesucht . 422a" ■ rlF

Habe noch laufend an Vr » !ftsten und Wieder «
Verkäufer anzubieten ! |

ia. Suppenmuni
gar . 20 |22 Vol . *[0 GiweiKgehalt , von großer Au »-

giebigkeit und feinstem Fleischbrühgeschmack . 955

fl. Schiicker. Manche 1.
Telephon 3660 . Kaiser -Alee 49 .

SreMvh - veMlli .
Wir baben auf unserem Lagerplatz . Gera

n ieu - und Goetiieftrafte , kurzgesägtes « reuubol -,
zu verkaufen . 1450

Btncks & Hörner, Ms Saistt-Mt S?

Kisten ,
200 grotze» 100 KZeine^

zu » erkaufen . <33601

G. Ziwia , MaMraseHratze 8.
Telephon Lisi .

Ämchckle i SnWMMiüXrta ISSÄÄMÄ • «««•.

aterl . Leiterluageu lue
kl. Jungen zu kauf . gesu » ».
Preisangebote unter Nr .
>Z3üö2 an die Geschäfts «
stelle der . Bad . Presse " .

Äaffee - Waffeleisen zu
kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . B3556 an die
Meschäitsst . d . Bnd ^Presse .

7 ? er >e . gebrauchte

Blumentöpfe
kauft an . 1424

Gärtnerei Ziegler .
St aiseraNee 7» . Tel . 186Ü .

5»— (» Zentner

Slumpenholz .
zu kaufen gesucht , wo
möglich Forlen . BLbÄ

(fine schöne, rassenrelwe

Spaniel-Hündm
^auft sofort . Anmeldui
sind zu send , an 5>erb . Tee -
linger , Niilzheim lPfalz ) .

Isolierte elektrische

> ' !

aller Art , alt und
neu kauft zu —a
» Dchfte « Vreii «»
Ph . Stiehl ,
Etraftburg i . (SS. ,
Aerbergrabeu 25.

m : grtjäa . , Meinet Sero ,

Siegel - ». MIM . laftgä
schwarz , in Stangen . S
Stück auf 1 Bfd . .. :n Car -
ton » 10 Stück , in Kisten
k .«.00 Pfund netto zu
> 250 .— per Kiste , ercl .
Kiste , franko dort ,

s « Kisten

Flaschenlack
schwarz , zum Versieget
von Flaschen , zum Auf
lösen im Tiegel , in Tafeln
& i Pfd . genossen , in Kistei
i 100 Pfund netto zu
Jt 250 — per Kiste,

" tEcU
Kiste , franko dort .

PostkolliS k 4*| . kl ? » '
halt zu Jt 25 .— per KvU .
franko , franko dort .

Zjahlunp rein netto Kasse
per Nachnahme . 43^a

EmSl 0 « ugaii ,
Wandsbek .

14 Wilbelmitrcme 14.

,8i ! 0 (t)fiin! iil| leir
zur Herstellung von Hüh »
uerfutter . Milchküdl « « .
K «»ra >i» uua «- Apparate
ohne Bezugschein , Räu «
cher >Apparate . HauS -
baikSse « , K« ck- « . Vact -
Herd « tc . g

'2718*

H. Jähner. VniW,
9teutorftr . 1.

Zu verkaufen

Süiil. Jüürt-m -a-iii
und älteren '

Äl ! ll>r« Ukll.
Zu erfr . uv t . Nr . B3SS7

an die ..Modische Presse " .

BUset »,
NoUbür «. Schrank , Wasck
tisch , v Stühle imaiiag ).
Herreuzimmer : ' ei ^ en .
Zpe '

. sezimnier : Büfett ,
Ausziehtisch , 4 Stühle »
ßrrbenj . B81S9
Mku,isritlW .
Sälajimmereincichts se

'
a

Zchreibtisch , ? ofa , Tiwan .
Ehaiselonq . , ? tühIe,Wasch »
». Nachttische , einael . und
kompl Betten , ? i>cher» «.
Kleiderschränke . Polster «

arnituren , Kommoden ,
llubseffel , Trümo , Äre -

denz . eich . . pückenschränke .
sonn versch . M »drlftkcke
preiswert zu verkauk « .
?i » » Itnii ». Möbelgeschäit
Lammstrak « 6 . im Hof .

IM • YerkauL
Wegen Aufgabe einer

möbl . Wohnung ist eine

3 ZiiniMr-iiirietiiiiiy
ganz od. in Einzelstück «»
gegen bar zu verkaufen .
Anzusehen nurDienitags .
Doni ' erLtag u. SamstagS
von 3— 5 Uhr . 40ÖO3.2

yftr . f « , II
Moderne » üchenein -

richtung ( neu ) billig zu
verkaufen . B35V0
Waldhorns ! » . 44 im Laden .

Böpele . Schreiner .

Ml - öAeidmitiiie
für nur 180 .̂ abzugeben .
'B3596 .Hä ' ' tlnoerHr . :t7 . I
Schöne ,

gure
für vv Mk . zu verkf . «?»m
Schüwenttr . 53 , Hof Part ,

Nähmaschine
bereit » neu , ist zu ver -
kaufen bei 1484

Härtung A Rüger ,
Viarltnftrtlc RH .

vttttn - u. Vamssilfticad .
nur gegln Erlaubnis bill
zu verkaufen . B359 '
Kunznumn, Zähringerstr .37

^-nbrrnbliaiib ' unfl .

SerreiüiÄeitrüi ,
beschlanhmfr . Gummi , zu
85 j abzug . Fabrradbdlg .
«3009 gchilftenWr . 53 . Hof .

1 SnoaliDtnroii
tSelbstfahrer ) zu' verkauf .
Bruchsal i/S . . Orbinstr . 16.
I . Stock . 392a
Keines ,
schönes WWW
mit Platten , btschlagnfr .,
billig zu verkaufen .

Echülzenstr . L . St

Seines MSelbe !!
tkiswert su verkaufen -

Bv « Werbrrfir . 73 . I 'L
^ «nifü zu ve - k- nse «̂

schöne' eisern . Kinderve ' l
m . Matr . . wie neu .
arofte . eis ., weike Betlsteue
7H Mi . , gute Rähmaschw /
MMk . ? » iit, - n " r . ! ^. W -

Mehre schöne neue
sind billig , zu verkauf/ "'

Esienweinstra" e
.y : r,i .. 2 . St .

4IL

©illig » u verkaufen :
l bereit « neue ?

1 Tisch . Essenweinstr ^
Qinterb . 2 . r .

'

Schöner . « i>A w . neu .A'

Schlosser « '■ ? » v »verk - ,
» rt' S «- nstr . ? ^ . So7 . paS '

Spiegel
erkaufen .

Schöner
proßer

billig zu verkaufe . ..
*« » rker » r. 73 . S.JQ» ' erder » r . 7 .-». ».

lKüchenscdrank .2Z? iubi -
1 Herd . 1 eisern . Bei * J f
Matratze . 1 « batfeloflfl »;
mit Decke. Mnrk « r - f -^
straße 41 . Bordb . 4.
lVerk . Böringer ). »

ÄödetschlilA
Mag -

« . , ». t ut

MM MK
9 u . 6 mm , u . S
werden bill . verlauft

« tei . str . 16 . I . reL L >
Fl « l »rr « - Crwe »

sowie Browoinjrng
billig zu verkauf . ^

I roiupetr « ' 0w>«
XIcliüarmonlH » ^

billig zu verkauf .
WaldhornNraAe
Mehrere « tvdave - ^

'
xs.

nnngömavpen Jp latfl
Angebote unter Nr . ^
an die Geschäftsstelle ^ ^
.Badischen Bresie

ott 'ßiedrelchttt
flamm ig , gedeckt ,

kaufen . _
~ *tt -

Bi ' ilivvstr . « 7. 1U feg
Ein noch gut

ttorbkinderwa «»»

SÄsstS

,Ä
'

» SÄÄ ' sS
wie zwei altere "
sind zu verkaufen -

« llerrn »» «' »
B3d ?0 Neiichenll l -^ lp

Ältertümliwe . .

Ukber - VorhK
gut erhalten zu ver rt $ [
Traisftr . I» . i 1.

9 teil ., wie neu ,
W . wehr mit
ver !. billigst . /
Durlacherstr . 1jh

Hafen &
alte und jvnge . A

~
r .

11 Sclinf l« *V
f.

Sternber «st^ ^ A
UmUäHleDalbec
eine grvs . trächtise
und eine tracht -o . ^ p
Uuaszieae . 0 ^^ "^ j .lÜ ?
stall . 8
Tiefe , ein Holi ' w
4X6 m Länge . „
_ Wl » (kftrofi « * ■ ^Kune " -rechts .

Eiesidenz - Thoater
bW »

| m| , Wald .ztrüG « .

StifiaUg : kl » öinsisU v ! e» »t « x .

Die Faust
des Riesen

a . Teil
mit

Henny Porten
in der Hauptrolle .
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